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Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 20 %ab einem Einkaufswert von  € 70,–*

GUTSCHEIN
Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 30 %
ab einem Kauf von 2 Produkten*

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 15 %
auf einen Lieblingsartikel*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

Geburtstags 
Angebote

Fr. 29.8.–So. 14.9.
Gutscheine im 

Innenteil

Do. 4.9.–So. 7.9.

JETZT DOWNLOADEN 
UND VIELE WEITERE 
TOP-ANGEBOTE SICHERN.

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
2A

03
45

96
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Fr
ei

st
ad

t 3
1.

17
4 

St
k.

 | 
G

es
am

t 6
77

.3
11

 S
tk

. |
 R

ed
ak

tio
n 

+
43

 7
94

2 
74

10
0

Freistadt

27.08.2025 / KW 35 / www.tips.at
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Schönau
imMühlkreis

ab Seite 10
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Am Do. 4.9.

ab 18.00 Uhr
Bühne  

Palmenplatz Do. 4.9., 16.30 Uhr
Marko Arnautović
Rekord-Nationalspieler

Fr. 5.9. & Sa. 6.9.
Felix Stein
Bachelor

Fr. 5.9. & Sa. 6.9.
Nadine Leopold
Topmodel
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GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 14.9.2025

– 20 %auf Steaks von 11:00 bis 15:00 Uhr*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 20 %ab einem Einkaufswert von  € 70,–*

GUTSCHEIN
Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 30 %
ab einem Kauf von 2 Produkten*

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 15 %
auf einen Lieblingsartikel*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

Geburtstags 
Angebote

Fr. 29.8.–So. 14.9.
Gutscheine im 

Innenteil

Do. 4.9.–Sa. 6.9. am Palmenplatz

mit Landeshauptmann Thomas Stelzer
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Fr. 5.9. am Palmenplatz
Alle Gewinne und Teilnahme-
bedingungen in der PlusCity App

Jetzt PlusCity App downloaden und 
am Gewinnspiel teilnehmen!

Alle Details findest du 

in der PlusCity App

JJ Eurovision Song 
Contest“-Gewinner
mit AutogrammstundeJJ Eurovision Song 
Contest“-Gewinner

„



Anzeigen 3TiTelseiTe

Blick nach
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ab Seite 10

Bronze Das Männer-Faustball-
Nationalteam, mit Freistädter Betei-
ligung, holte Bronze bei den World
Games. Seite 44/Foto: Sport Austria

Rainbach: 40 Jahre
Marktgemeinde
Mit einem großen Festzug, Fest-
reden und einem vielfältigen Rah-
menprogramm feierte die Markt-
gemeinde Rainbach ihr 40-jähri-
ges Jubiläum. Die Gemeinde mit
rund3.100Einwohnernhabeinden
vergangenen Jahrzehnten eine be-
merkenswerte Entwicklung
durchlaufen, sagt Bürgermeister
Günter Lorenz, der an die Markt-
erhebung 1985 erinnerte. Seite 6

Burgspektakel Fröhliche Urständ’ feiert das Mittelalter beim Burgspektakel Prandegg am 20. und 21. Sep-
tember. Das größte Mittelalter-Fest in OÖ wartet mit Greifvögeln, Ritterspielen und Lagerleben auf. Seite 14 / Foto: Burgverein

<Hochwasserschutz
Die erste Etappe des Hochwasser-
schutzes Stampfenbachtal wurde
fertiggestellt. Im Frühjahr 2026
startet das nächste Los. >> Seite 9

<Schlossmaler
Besucher können Maler Judy
Mardnli – Artist in Residence auf
Schloss Weinberg – noch bis En-
de August zusehen. >> Seite 35

<Kunsthandwerk
Bereits zum achten Mal findet in
Windhaag am Samstag, 6. und
Sonntag, 7. September der Kunst-
handwerksmarkt Mühlviertel-
Südböhmen statt. >> Seite 47

<DörferChallenge
Bei der Waldburger Dörfer Chal-
lenge am 31. August wird für den
guten Zweck gelaufen. >> Seite 48

Wasserbüffel-Projekt
In der Gemeinde Leopoldschlag
wurde ein neues Wasserbüffel-Pro-
jekt initiiert. Seite 5/Foto: Gemeinde
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STADTGESCHICHTE: DIE PEST

Als einst die Friedhöfe zu klein wurden
FREISTADT. Bevor Ende des
20. Jahrhunderts der Pesterre-
ger und die Infektionswege er-
forscht waren, starben in ganz
EuropaMillionenMenschen an
dieser gefürchteten Krankheit.
Auch Freistadt wurde mehr-
mals, besonders im 16. und 17.
Jahrhundert, von der Pest
heimgesucht.

von ALOIS PREINFALK

Die Pest trat als landesweite Pan-
demie oder in Wellen regional
und in manchen Jahren auch
ortsbezogen in Erscheinung. In
StädtenwieFreistadt, die aneiner
stark frequentierten Handelsrou-
te lagen,wardieGefahrgrößerals
auf dem Lande.

Pest durch Sünde und Laster
In der von Erzherzog Ferdinand
1562 erlassenen Infektionsord-
nung sind Reisen aus Pestgebie-
ten oder in Orte mit Infektions-
fällen geregelt. Allerlei Arznei-
en, wie sie in vielen Büchern be-
schrieben sind, mussten ange-
wendet und ein gottgefälliges
Büßerleben geführt werden,
nachdem nach damaligem Ver-
ständnis Sünde und Laster zu den
Ursachen der Infektion zählten.
An der „Vergiften Krankheit
Verstorbene“ waren laut Infek-
tionsordnung gleich auf den
nächstgelegenen Friedhöfen
beizusetzen. Gleichzeitig wurde
der Leichenzug zu den Gräbern
und die „Betrinckhung“ der To-
ten verboten.
Auch die Jahrmärkte und Kirch-
tage durften nicht stattfinden, so-
lange die Infektion nicht gebannt
war.

Freistadt und die Pest
In den Quellen des Stadtarchivs
ist die Pest in Freistadt ab der
Mitte des 16. Jahrhunderts nach-
weisbar. Die sehr lückenhafte
Aktenlage lässt eine vollständi-
ge Aufarbeitung des Themas

nicht zu. Aus der Auswertung
vorhandener Aufzeichnungen
ergibt sich nur ein diffuses Bild,
aber keine repräsentative Dar-
stellung. Allein für das Jahr 1541
wurde eine Aufzählung der Pest-
opfer nach Häusern angelegt.
Danach sind in 67 von rund 200
verzeichneten Häusern (auch je-
nen der Vorstädte) 238 Personen
verstorben. In zwei Häusern
mussten je acht Personen ihr Le-
ben lassen.
Im 17. Jahrhundert wurde Frei-
stadt neuerlich von einer Pest-
welle heimgesucht. Als sich die
Krankheit in der zweiten Hälfte
des Jahres 1624 manifestiert hat-
te, mussten über Weisung der
Statthalterei wöchentliche Be-
richte über alle Todesfälle und
den Verlauf der Erkrankungen
vorgelegt werden.

Verweis für Bürgermeister
NachdembisSeptember1625die
Beerdigung von 45 infizierten
Personen aus dem Burgfried
durch den Pfarrer von der Stadt
nicht wie verordnet gemeldet
wurde, erteilte Statthalter Adam
Graf Herberstorff dem Bürger-
meister einen Verweis mit Straf-
androhung bei weiteren derarti-
gen Vergehen. An den Pfarrer
gerichtet, meint der Statthalter,
dass diesemeineAbmahnungder

Stadtregierung „guttun würde“.
Aus den wöchentlichen Meldun-
gen sticht eine vom 17. Oktober
1625 hervor: Der amtierende
Bürgermeister Johann Baptista
Schönweiß war am 9. Oktober
noch frisch und wohlauf. Doch
zur Vorbeugung möglicher
Krankheiten wurde eine Purga-
tion (Darmreinigung) durchge-
führt und am nächsten Tag „hat
man ihm eine Ader öffnen las-
sen“. Etliche Tage darauf klagte

er über Kopfweh und Fieber, was
man auf einen zu intensiven
Aderlass zurückführte.
Als sich aber dann am 15. Okto-
ber unter der rechten Achsel ein
rotes, „stark brennendes Fleckl“
zeigte, aus dem schließlich eine
Beule wurde, bekam Schönweiß
alsbald die in solchen Fällen „ge-
hörigen“ Medikamente verab-
reicht. Darauf verschwanden die
Beschwerden, sodass er sich
wieder wohlfühlte. „Es ist aber
vergangene Nacht unverhofft zu
einem Durchfluss gekommen,
durch welchen ihm das Geblüt
entgangen ist und die Symptome
wieder stärker wurden als vor-
her. Dadurch hat er sein Leben
aufgeben und einbüßen müs-
sen“, heißt es in der Meldung.
Laut einem undatierten, aber of-
fensichtlich aus 1625 stammen-
den Bericht waren die Friedhöfe
bei der „äußeren Kirch“ (Frau-
enkirche) und beim Bürgerspital
(Linzer Vorstadt) wegen der
durch die überhand nehmenden
Infektionstoten infolge der Pest
nicht mehr aufnahmefähig. Auf
keinem der beiden Gottesacker
gab es mehr eine Möglichkeit,
Verstorbene zu beerdigen.

Platz für die Pesttoten
Der Bürgermeister richtete da-
her an Statthalter Graf Herbers-
torff ein schriftliches Ersuchen,
einer Erweiterung des Friedho-
fes bei der Frauenkirche zuzu-
stimmen, die allerdings einige
bauliche Maßnahmen erforderte.
Die an der Friedhofsmauer „oh-
ne allen Nutzen“ aufgeworfene
Schanze sollte entfernt und der
Grund für Gräber geebnet wer-
den. Entlang des Mühlbaches
drohte die Mauer umzufallen,
weil die stützenden Holzbohlen
bereits verfault waren. Die Stadt
wollte diese marode Mauer
gänzlich entfernen und lediglich
Holzplanken aufstellen. Damit
könnte Platz für „die gmaine
Leuth“ geschaffen werden.<

Die schlechten hygienischen Bedingungen führten dazu, dass sich die Pest über
Ratten und deren Flöhe als Zwischenwirt schnell ausbreitete. Foto: Audrey/Adobe Stock

Erinnert an arge Zeiten: die Dreifaltig-
keits-Säule an der Straße nach Vier-
zehn galt immer als Pestsäule. F: Preinfalk
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NEUSTART

Neues Wasserbüffel-Projekt
LEOPOLDSCHLAG. „Die Was-
serbüffel gehören einfach zu
Leopoldschlag“, sagt Bürger-
meisterin Anita Gstöttenmayr
beim offiziellen Neustart des
Wasserbüffelprojektes in Leo-
poldschlag.

Vor mehr als zehn Jahren wurde
das Projekt in Zusammenarbeit
mit dem Land OÖ und dem Na-
turschutzbund OÖ ins Leben ge-
rufen und erfreute sich großer
Beliebtheit. Das Projekt wurde
vom bisherigen Betreiber been-
det und somit musste eine Lö-
sung gefunden werden. In Zu-
sammenarbeit mit dem Biohof
Forthofer und mit Unterstützung
von Wolfgang Sollberger (Natu-
ra 2000) ist es der Gemeinde ge-
lungen, das Projekt fortzufüh-
ren. „Die Wasserbüffelherde ist
nicht nur ein touristischer An-

ziehungspunkt und Ausflugsziel
für Familien, sie erfüllen eine
wichtige ökologische Aufgabe.
Sie arbeiten sozusagen als Land-
schaftspfleger auf den schwer zu
bearbeitenden Feuchtwiesen im
Natura 2000-Gebiet, schaffen
und erhalten dadurch wichtige

Lebensräume für Amphibien,
Reptilien und Bodenbrüter wie
zum Beispiel Wachtelkönig,
Braunkehlchen und vielen
mehr“, erklärt Andreas Abfalter,
Abteilung Naturschutz und Ge-
bietsbetreuer im Natura 2000
Leopoldschlag Land OÖ.<

Wolfgang Sollberger, Bgm. Anita Gstöttenmayr und Andreas Abfalter mit den
Wasserbüffeln in Leopoldschlag Foto: Gemeinde Leopoldschlag

4183 Helfenberg • Ahorn 57
Tel. 07218/8080

www.naturfabrik.at

zu allen
OUTLET-
MÖBELN

IN DER
NAAATURFABRIK AHORN
UNNND IMMÖBEL-OUTLET
HEEELFENBERG

SOMMER-SALE
mmmit riesigem
VVVOLLHOLZMÖBEL-
FFFLOHMARKT

20.08. – 06.09.2025

INFOABEND

Alles über
die Geburt
FREISTADT. Werdende Mütter
und Väter erfahren am Informa-
tionsabend des Klinikums Frei-
stadt am Donnerstag, dem 4.
September, Wissenswertes über
Schwangerschaft,Geburt und die
erste Zeit mit ihrem Baby. Das
erfahrene Team des Klinikums
weiß, dass für werdende Eltern
die Wahl der Geburtsklinik eine
wichtige Rolle spielt. Die per-
sönliche Betreuung ist gerade bei
einer Geburt entscheidend. Beim
Infoabend werden die Abläufe
rund um die Geburt vorgestellt,
über Geburtsmethoden und
Schmerzlinderung informiert
und es gibt es auch Gelegenheit
zumAustauschundumFragenzu
stellen. Beginn ist um19Uhr, der
Infoabend findet im Vortrags-
saal im Erdgeschoß statt. Eintritt
frei, keine Anmeldung.<
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MARKTERHEBUNG

40 Jahre Marktgemeinde: Rainbach feiert
Jubiläummit Festzug und Ehrenamtspreis
RAINBACH.Mit einem Festgot-
tesdienst und anschließendem
Festzug feierte die Marktge-
meinde Rainbach ihr 40-jäh-
riges Jubiläum. Zahlreiche Be-
sucher und Ehrengäste nah-
men an denFeierlichkeiten teil.

Nach dem Gottesdienst zogen
Gemeindevertretung, Feuerwehr
und die Feuerwehrmusik aus der
Partnergemeinde Rainbach im
Innkreis gemeinsam mit vielen
Teilnehmern durch den Ort. Der
Festzug bildete den Auftakt zum
Jubiläumsprogramm.

„Rainbach ist ein Ort des
Zusammenhalts“
Bürgermeister Günter Lorenz
erinnerte an die Markterhebung
im Jahr 1985: „Seitdem hat sich

viel verändert. Rainbach hat stets
seine Identität bewahrt und ist ein
Ort des Zusammenhalts.“ Be-
sonders hob er das Engagement
der Bevölkerung hervor: „Ob in
Vereinen, in der Jugendarbeit
oder in Initiativen – der Einsatz

vieler hat Rainbach zu einem le-
bendigen Ort gemacht.“

Entwicklung und Zukunft
Die Gemeinde mit rund 3.100
Einwohnern habe in den vergan-
genen Jahrzehnten eine bemer-

kenswerte Entwicklung durch-
laufen. Infrastruktur, Freizeit-
möglichkeiten sowie Kultur- und
Bildungsangebote seien stetig
ausgebaut worden. Für die Zu-
kunft brauche es laut Bürger-
meister „Zusammenhalt, Inno-
vation, Geduld undMut“.

Ehrenamt imMittelpunkt
Landesrätin Michaele Langer-
Weninger gratulierte und beton-
te die Bedeutung des Ehrenamts.
Auf dem Schulareal präsentier-
ten zahlreiche Vereine ihre
Arbeit. Höhepunkt war die Ver-
leihung des ersten Rainbacher
Ehrenamtspreises, der per
Stimmzettel an Alois Kollberger
aus Zulissen ging. Er engagierte
sich über viele Jahre in verschie-
densten Funktionen.<

(V.l.) Vizebürgermeisterin Jachs, Bgm. Günter Lorenz, Preisträger Alois Kollberger
und Bezirkshauptfrau Andrea Wildberger Foto: Gemeinde Rainbach

UnserWasser. Unsere Sonne. UnserWind.

INVESTIERE IN DIE STABILITÄT
DESMÜHLVIERTELS.

MACHMIT BEI DER
ENERGIEGENOSSENSCHAFT
→ REGIOS.AT
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IM ZENTRUM VON BAD LEONFELDEN

Dieses moderne Büro im 2016 errichteten Gebäude überzeugt mit
durchdachter Raumaufteilung und erstklassiger Lage direkt am Stadt-
platz von Bad Leonfelden. Die Einheit liegt im barrierefreien Erd-
geschoss und ist sowohl vom Stadtplatz als auch von der Ringstraße
zugänglich.

Facts MEHR ERFAHREN:

MODERNE BÜRORÄUME

AB OKTOBER 2025

FLÄCHE 192 M2

in Top-Lage!

KONTAKT:
Fr. Marion Walchshofer
marion.walchshofer@hochreiter.cc | 07213/6328-62
HWG Immobilien GmbH, Kommunestraße 1, 4190 Bad Leonfelden

6 Büroräume
Besprechungszimmer
Lagerräume inkl. Archiv (15 m²)
Küche
Sanitäreinrichtungen
2 PKW-Abstellplätze
Miete: € 13/m² = € 2.496 / Monat zzgl. 20% USt.
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Versorgungsauftrag 
klar geregelt
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in Aufnahmeambulanzen 
sagen, dass zumindest ein 
Drittel der Patientinnen und 
Patienten dort falsch sind. Ein 
Grund ist nicht das fehlende 
Engagement der Kolleginnen 
und Kollegen im niederge-
lassenen Bereich. Nein, es ist 
das Fehlen von Kassenstel-
len. ÖGK-Chef Huss sagte 
dazu lapidar: Oberösterreich 
hat eine toll ausgebaute Spi-
talsversorgung, darum hat die 
ÖGK die Versorgung im ext-
ramuralen Bereich nicht aus-
gebaut. Ich weiß nicht, wie 
man da überhaupt glauben 
kann, in der Verantwortung 
im Gesundheitswesen einen 
Platz zu haben. Ärzte leis-
ten jeden Tag einen riesigen 
Anteil, dass die Versorgung 
klappt – im Spital auch bei 
Dingen, die dort gar nicht 
hingehören. Ich habe sehr 
viele Gespräche, wo ich mer-
ke, dass viele am Rande ihrer 
körperlichen und emotiona-
len Leistungsgrenze sind. Die 
Ärzteschaft hat aber keinen 
gesetzlichen Versorgungsauf-
trag. Im extramuralen Bereich 
liegt dieser bei der ÖGK, im 
intramuralen Bereich bei den 
Trägern. Wir haben die Auf-
gabe und P�icht, in unserer 
Dienstzeit die Patienten enga-
giert, medizinisch hochwer-
tig und mit der Empathie zu 
betreuen. Ja, das machen wir 
über das Maß hinaus. Für die 
Rahmenbedingungen sind die 
zwei genannten Institutionen 
zuständig. Das ist eigentlich 
nicht so schwer zu verstehen.
 Anzeige

FF MÖTLAS

Wettkampf bergauf
UNTERWEISSENBACH. Zum
zweiten Mal veranstaltet die
FreiwilligeFeuerwehrMötlasam
Samstag, 30. August, ihren
Bergaufbewerb. Nach dem ge-
lungenenAuftakt imVorjahr und
dem spannenden Wettkampf um
den Wanderpokal, den 2024 die
Gruppe Mötlas 1 für sich ent-
schied, freut sich die Wehr heuer
erneut auf zahlreiche teilneh-
mende Gruppen und Zuschauer.

Der Startschuss fällt um 16 Uhr
in Mötlas. Bereits ab 15:00 Uhr
besteht für die Gruppen dieMög-
lichkeit, sich auf die Strecke ein-
zustimmen und zu üben. Nach
dem Bewerb lädt die Feuerwehr
zum Hallenfest ein, bei dem der
Abend bei Speis und Trank ge-
mütlich ausklingen wird. Die FF
Mötlas freut sich auf eine rege
Beteiligung, spannende Wett-
kämpfe und viele Besucher.<

Im Vorjahr holte die Gruppe Mötlas 1 den Sieg beim Bergaufbewerb. Foto: FF Mötlas

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at

2X 25 MIN
MASSAGEN

1X FL. HAUSWEIN
+VERZEHRGUTSCHEIN
IM WERT VON 30€

1X LATE
CHECK OUT

DEIN HERBSTDIPLOM IN RUHE & KRAFT

Gültig für Reservierungen ab 15. August für Aufenthalte vonmindestens 2 Nächten im Zeitraumvom 15. September bis 31. Oktober.
Buchen Sie bequem telefonisch, per E-Mail oder online. Bei Online-Buchungen einfach das gewünschte Extra imBemerkungsfeld angeben.

ZUR MASTERFEIER UNSERES CHEFS SCHENKEN WIR IHNEN EIN BESONDERES
STÜCK ENTSPANNUNG – WÄHLEN SIE FÜR IHRE BUCHUNG IM HERBST ON TOP
AUS DREI EXKLUSIVEN ANGEBOTEN:

Weinsommer
GUTAU. Die SPÖ Ortsorganisa-
tion veranstaltet wieder den tra-
ditionellen Marktheurigen unter
dem neuen Titel „Weinsommer“
am Samstag, dem 30. August ab
16 Uhr. Das Team wird Weine
aus den österreichischen Wein-
regionen anbieten, begleitet von
kulinarischen Schmankerln aus
der Region. Für die musikalische
Umrahmung ist wieder bestens
gesorgt. Das Weinkosten findet
am Parkplatz im Zentrum zwi-
schen Pfarrhof und Gemeinde-
amt statt.

Gehölze schneiden
RECHBERG. Tipps und Tricks
zur Pflege von Bäumen und
Obstgehölzen gibt es beim
praktischen Gehölz-Schnittkurs
im Naturpark Mühlviertel auf
dem Großdöllnerhof in Rech-
berg. Der Landschaftsgärtner
und zertifizierte Baumpfleger
Johann Gaisberger erklärt, war-
um ein Sommerschnitt wichtig
ist. Anmeldung: www.johga.at,
0664/2041156
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HOCHWASSERSCHUTZ

Erste Etappe fertig
GUTAU. Nach dem verheeren-
den Starkregen 2020 im Ein-
zugsgebiet des Stampfenbaches
investieren St. Oswald, St. Leon-
hard undGutau gemeinsam in ein
umfassendes Hochwasser-
schutzprogramm. Bis 2029 flie-
ßen 1,2 Millionen Euro in meh-
rere Bauetappen um Anrainer
künftig besser vor Überflutun-
gen zu schützen. Die drei Anlie-
gergemeinden treten dabei als
Interessentengemeinschaft auf.

Als erstes Baulos konnte Mitte
Juli die Errichtung eines Wild-
holzrechens und eines kleinen
Rückhaltedammes mit der Auf-
weitung einer Brücke im Be-
reich der Liegenschaft Pibers-
mühle fertiggestellt werden. Die
Kosten für dieses Baulos betru-
gen 540.000 Euro. Im Frühjahr
2026wirdeinweiteresBaulosmit
dem Wildholzrechen am Bösen-
bach und der Aufweitung einer
weiteren Brücke gestartet.<

Im Rahmen einer Gleichenfeier haben sich die beteiligten Bürgermeister beim
Team der Wildbach- und Lawinenverbauung bedankt. Foto: HWS Aist

JUBILÄUMSFEST

30 Jahre Museum
PREGARTEN. Das Museum Pre-
garten lädt am Donnerstag, 4.
September, ab18.30Uhr, ein, das
30-jährige Bestehen des Mu-
seums zu feiern. Die Feier bietet
einen Einblick in die Geschichte
des Museums und auch für Speis
und Trank ist gesorgt. Betrieben
wird das Museum ausschließlich

von Freiwilligen, die sich mit
großem Engagement verschie-
denen Aufgaben widmen. Es
zählt zu den 38 Museen in Ober-
österreich, die das renommierte
österreichische Museumsgüte-
siegel führen dürfen. Weitere In-
formationen unter: www.
museumpregarten.at<

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Jetzt
buchen&

15%
sparen*

Buchen Sie jetzt fürOktober
oder November und sparen

Sie dabei -15%!
*Gültig auf Buchungen fürOktober oder November

für Aufenthalte ab 3 Nächten.

&

solefelsenwelt.at

Herbstsparer
sind früher
entspannt!
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Fläche: 38,53 km²
Höhe: 635 m
Einwohner: 1.975

Homepage:
https://www.schoenau-im.at/

Gemeindeamt:
Schulstraße 1, 4274 Schönau

Öffnungszeiten:
Mo., Do.: 7 bis 13 & 14 bis 17 h
Di.: 7 bis 13 & 14 bis 18 h
Mi., Fr.: 7 bis 13 h

Schönau
imMühlkreis

SCHÖNAU. Zu einem Tag der 
offenen Tür am sogenannten 
Kernecker-Areal lud die Raiff-
eisenbank Mühlviertler Alm ein. 
Mehr als 500 Besucher nutzten 
die Gelegenheit, das aktuelle Re-
gionalentwicklungsprojekt der 
Raiffeisenbank gemeinsam mit 
der Gemeinde Schönau zu be-
sichtigen. Die Fertigstellung des 
neuen Ortszentrums mit 17 Woh-
nungen sowie  von  Therapie- und 
Gewerbeflächen und zwei Einfa-
milienhäusern ist bis Ende De-
zember des Jahres  geplant. Die 
Besucher konnten sich ein Bild 
von den attraktiven Wohnungen 
sowie den geräumigen, modernen  
Therapie- und Gewerbeflächen 
machen. Für Detailinformatio-
nen steht Interessierten Melanie 
Haneder gerne zur Verfügung. 
Kontakt-Telefonnummer: 0676 
814 19 515<� Anzeige

KerNeCKer AreAl

Neues Zentrum 
besichtigt

Neues OrtszeNtrum

Der Kindergarten zieht um
sCHÖNAu. Voll im Zeit- und im 
Finanzplan ist die Baustelle des 
neuen Ortszentrums auf dem 
Kernecker-Areal. Nur rund 16 
Monate nach dem Spatenstich 
kann mit dem Kindergarten 
der erste Teil des Projekts in 
Betrieb gehen, wie Bürger-
meister Herbert Haunschmied 
(ÖVP) berichtet. 

Herr Bürgermeister, trotz der In-
solvenz eines beteiligten Unter-
nehmens öffnet der neue Kinder-
garten in wenigen Tagen seine 
Türen. Eine Turbo-Baustelle? 

Haunschmied: Der ehrgeizige 
Zeitplan hat trotz einiger Wid-
rigkeiten gehalten. Dieser Tage 
findet bereits die Endreinigung 
statt, bei der Übersiedlung hel-
fen alle zusammen. Am 1. Sep-
tember ist Kindergarten-Start 
mit rund 70 Kindern in drei  
Kindergarten- und einer Krab-
belgruppe sowie einer multi-
funktionellen Gruppe. 

Auch der Vorplatz soll noch  
fertig werden, wie steht es um 
den Außenbereich? 

Haunschmied: Der Außen-
bereich ist zunächst noch nicht 
bespielbar. Am Vorplatz wird 
noch gepflastert und ein Was-
serspiel im Boden installiert, 
ähnlich wie auf dem Pregartner 
Stadtplatz.

Die rund 70 Mitglieder des Mu-
sikvereins müssen auf ihr neues 
Musikheim noch warten.  

Haunschmied: Auch das Mu-
sikheim ist im Fertigwerden, 
der Umzug ist für Oktober an-
gedacht. Unsere Musikanten be-
kommen ein Schmuckstück! 

Was geschieht mit dem alten  
Musikheim? 

Haunschmied: Es wird noch 
heuer das neue Quartier für un-
sere Spielgruppe, geleitet von 
Julia Andorfer und Kerstin 
Kriechbaumer. Die Gruppe hat 
mehrfach umziehen müssen, 
jetzt soll diese Lösung fix sein. 

Das neue Ortszentrum umfasst 
auch Geschäfts- und Therapie-
räume, 14 Wohnungen, zwei 
Wohnhäuser und eine Tief- 
garage. Wann ist alles fertig? 

Haunschmied: Der offizielle
Eröffnungstermin findet im 
Frühjahr 2026 statt, wenn auch 
die Ortsplatzgestaltung abge-
schlossen ist, die in Summe 1,4 
Millionen Euro kostet. Auch 
der Kirchenplatz wird ja derzeit 
neu gestaltet. Koordiniert vom 
ehemaligen Vizebürgermeister 
Manfred Aumayer sind Ehren-
amtliche rund um Erwin Kastner 
und Johann Ennikl am Werk, die 
alles neu pflastern. Auch ein Pil-
gergarten entsteht. Ortsplatz und 
Kirchenplatz sollen dann flie-
ßend ineinander übergehen.

Worauf freuen Sie sich? 

Haunschmied: In unserem 
stimmigen Dorfzentrum im Café 
Palero zu sitzen und den Schat-
ten der Bäume zu genießen. 

Der Ortsplatz kostet 1,4 Milli-
onen Euro, davon muss die Ge-
meinde ein Drittel aufbringen. 
Von den 6,6 Millionen für Kin-
dergarten und Musikprobelokal 
hat Schönau 25 Prozent zu be-
rappen. Wie ist das zu schaffen?  

Haunschmied: Die Gemeinde
wirtschaftet gut, ohne einen 
extremen Sparkurs zu fahren. 
Im mittelfristigen Finanzplan ist 
zum Beispiel auch der Ausbau 
des Zeughauses der FF Obern-
dorf drin, damit werden beide 
Feuerwehren top ausgestattet 
sein.<    Anzeige

Im Mai 2024 war Spatenstich auf dem Kecker-Areal, Ende 2025 ist Bauabschluss.

Bürgermeister Haunschmied zur „Sitzprobe“ im neuen Kindergarten: Die Zeit der 
provisorischen Kindergarten-Gruppen in der Volksschule ist vorbei.             Fotos: Gemeinde
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BURGRUINE PRANDEGG

Singen mit Aussicht
SCHÖNAU. Ein offenes Singen
mit bester Aussicht findet am
Sonntag, 31. August, in der Ta-
verne der Burgruine Prandegg
statt.
Singleiter Andreas Holzer vom
Team der Chorregion Mühlvier-
tel will mit allen Besuchern die
alten Mauern mit Kanons,
Volksliedern und Pop-Songs
zum Klingen bringen. Die mu-
sikalische Begleitung steuert
BennoMitterlehner bei. Der Ein-

tritt ist frei, das Liederheft kann
bei der Veranstaltung zum
Selbstkostenpreis von 5 Euro er-
worben werden. Für Verpfle-
gung sorgt Tavernenwirt Franz
Leitner. Bei Schlechtwetter bie-
tet dieVeranstaltungshalle neben
der Taverne Unterschlupf.<

Mitsingen, -summen oder nur zuhören und genießen: Alles ist möglich. Foto: privat

Singen mit Aussicht
So., 31. August /16 Uhr
Burgruine Prandegg, Schönau
Der Eintritt ist frei.

AUTOHAUS CERENKO KG
Kaplanstraße 2, 4240 Freistadt

07942/72560 · cerenko.at
Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis bzw. Leasingrate inkl. NoVA (nur für Ranger & Ranger PHEV) exkl. USt, beinhaltet bereits Importeursnachlass sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus.
Angebot ausschl. für Unternehmer bei Operating Leasing über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank und Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Öster-
reich). Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Laufzeit 48 Monate; 20.000 Kilometer/Jahr; Anzahlung 30% vom Aktionspreis; zzgl. Gesetz. Vertragsgebühr (1,1% der geleisteten Zahlungen). Freibleibendes unverbindliches Angebot,
vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. *Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoff-
verbrauch, die CO₂-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich und unter http://www.autoverbrauch.at/ als Download verfügbar ist.

RANGER PLUG-IN-HYBRID
ab €42.290,– bzw. ab €373,–
mtl. bei Operating Leasing1

Ford Ranger PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 6,3l/100km | CO2-Emission gewichtet kombiniert: 145g/km | Stromverbrauch
kombiniert: 21,6kWh/100km | Elektrische Reichweite: bis zu 50km Ford Transit Custom: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0–8,6l/100km |
CO2-Emission kombiniert 184–224g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*

TRANSIT CUSTOM
ab €27.390,– bzw. ab €253,–
mtl. bei Operating Leasing1

Sichern Sie sich die besten Deals für Ihr Business!
Die Ford Pro™ Gewerbewochen

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

AUTOHAUS SCHÖNAU
07261 / 7428 · auto-aumayr.at

Nachwuchs-Musiker Langeweile kommt bei den Schönauer Kindern in den
Ferien nicht auf. Knapp 20 Kinder verbrachten bei einer Ferienpass-Veranstal-
tung einen Nachmittag mit den Jungmusikern des Musikvereins Schönau. Das
Kennenlernen der Instrumente stand ebenso auf demProgrammwie eine Schnit-
zeljagd und das Quiz „1, 2 oder 3“. Wer künftig bei den Jungmusikern mit-
spielen möchte, meldet sich bei Jugendreferentin Ines Langthallner. F: Musikverein
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ELF SCHAFE GERISSEN

„Krisen sind zum Glück ausgeblieben“
SCHÖNAU. Nach dem vermut-
licheinWolfelfSchafeaufeiner
Weide der pro mente-Einrich-
tung Grubmühle gerissen hat-
te, ist bei den Klienten wieder
Ruhe eingekehrt. Der DNA-
Beweis für die Urheberschaft
der Attacke ist noch ausstän-
dig.

„Unsere Klienten waren natür-
lich sehr bestürzt über den ge-
waltsamen Tod der Schafe, es hat
viele Gespräche gegeben, psy-
chische Krisen sind zum Glück
ausgeblieben“, sagt Thomas
Kriechbaumer, Regionalleiter
der pro mente-Einrichtungen im
Mühlviertel. In der Grubmühle
sind neun Klienten mit psycho-
sozialem Unterstützungsbedarf
im teilbetreuten Wohnen unter-
gebracht. Sie brauchen Hilfe im
Alltag, beispielsweise bei der

Lebensführung, bei der Struktu-
rierung des Alltags und der ge-
sellschaftlichen Teilhabe. Zu den
fähigkeitsorientierten Aktivitä-
ten, die hauptsächlich auf dem
kleinen landwirtschaftlichen
Betrieb stattfinden, kommen
auch Klienten aus der näheren
Umgebung.
Neben Hasen und Hühnern wer-
den in der Grubmühle auch

Schafe gehalten und von den
Klienten versorgt. 24 Tiere wa-
ren es vor der mutmaßlichen
Wolfsattacke. „Bei Dienst-
schluss des Betreuungspersonals
sinddieSchafe immer indenStall
gebracht worden“, weiß Thomas
Kriechbaumer. Wegen der an-
haltenden Hitze durften die Tie-
re jedoch ausnahmsweise über
Nacht auf derWeide bleiben.

AmMorgenwaren elf Schafe tot,
ein weiteres fehlt bis dato.

Kein Abschuss gestattet
Bei der Begutachtung der Kada-
ver durch den Wolfsbeauftrag-
tendesLandesOÖwurdenDNA-
Proben genommen, deren Aus-
wertung bei Redaktionsschluss
noch nicht vorlag. Eine Ab-
schussgenehmigung durch die
Behörde gemäß der OÖ. Wolfs-
managementverordnung gab es
nicht, da der Weidezaun keinen
ausreichenden Schutz geboten
habe, um Wölfe an dessen Über-
windung zu hindern.
Die Zahl der Schafe in der Grub-
mühle wird laut Thomas Kriech-
baumer derzeit nicht wieder auf-
gestockt.<

Ein Raubtier hat die Schafherde nachts heimgesucht. Foto: Kriechbaumer

Alle Inhalte zum Thema

THE MOOCHERS

Open Air in Prandegg
SCHÖNAU. Schwarze Anzüge
die Herren, sattes Rot die Damen
-– das ergibt eine teuflisch gute
Mischung aus Soul, Blues,
Rhythm & Blues und Rock. Zu
hören ist sie in Gestalt von The
Moochers am Samstag, 6. Sep-
tember, ab 20Uhr beimOpenAir
auf dem Areal der Burgruine
Prandegg.
Seit mehr als 20 Jahren sind The
Moochers live on Stage. und
bringen unsterbliche Klassiker
von Größen wie B. B. King, Ray
Charles, Ike & Tina Turner, den

Rolling Stones und vielen ande-
ren mehr auf die Bühne - locker
undungeschliffenmitSpaßander
Performance vorgetragen von
einer zwölfköpfigen Combo. In
der wunderbaren Umgebung der
Ruine Prandegg ein unvergess-
liches Erlebnis und ein Pflicht-
termin für alle, die Musik, Tan-
zen und Geselligkeit mögen. Das
Vorprogramm bestreiten die Co-
ver Chameleons. Das Konzert
findet bei jeder Witterung statt.
Eintritt: 15 Euro, Tischreservie-
rung: karte@kul.at<

Seit mehr als 20 Jahren live auf der Bühne: The Moochers Foto: Elisabeth Scheuer

Café PaLERO

Wo Handwerk auf 
Genuss trifft
SChönau. Der neue Dorf-
platz in Schönau im Mühlkreis 
bekommt ein ganz besonderes 
Highlight: Ab Herbst eröffnet 
hier das Café PALERO – ein 
Ort zum Verweilen, Genießen 
und Wohlfühlen.

Hinter dem PALERO steht die 
Bäckerei Brandstetter, ein Fa-
milienbetrieb mit Tradition seit 
1929. Bereits in vierter Genera-
tion werden hier Backwaren und 
Mehlspeisen in handwerklicher 
Perfektion hergestellt.

Täglich frisch zubereitet
„Freuen Sie sich auf knuspriges 
Gebäck, liebevoll gefertigte Gus-
tostücke und die verführerischen 
Tortenkreationen aus unserer 
hauseigenen Konditorei. Alles 
wird täglich frisch und mit viel 

Leidenschaft zubereitet“, freut 
sich das Team des Café PALE-
RO. „Neugierig auf den Baufort-
schritt? Scannen Sie einfach den 
QR-Code und werfen Sie schon 
jetzt einen Blick hinter die Ku-
lissen.“<� Anzeige

Jetzt QR-Code scannen 
und Café PALERO auf 

Instagram folgen! 
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JVP

Sautrogrennen 2025: Sieg für
Team Vize-(Bürger-)Meister
SCHÖNAU. Teamgeist und
Kreativität waren beim vierten
Sautrogrennen der JVP Schö-
nau und St. Leonhard gefragt.

Bei perfektem Badewetter stell-
ten sich 14 Teams dem Rennen
auf der Aist. Das Team Vize-
(Bürger-)Meister mit Teamchef
Harald Ebner holte sich den Sieg.
Bereits2023konntedasTeamdes
Schönauer Gemeindeparteiob-
manns den zweiten Platz errei-
chen. Der zweite Platz im heuri-
gen Jahr ging an „S wie Sau-
laungsam“, womit zum ersten
Mal ein Team aus St. Leonhard
auf dem Podest landete. Bronze
holte das Team „Atemschluck“ –
die Bewerbsgruppe der FF Schö-
nau konnte sich mit einer Drei-

Mann-Besatzung den dritten
Platz sichern.

Kreativster Sautrog
Die Auszeichnung für den krea-
tivsten Sautrog ging mit mehr als
100 Punkten Abstand an die
Gruppe „AbSAUfen“ mit einem
Sautrog inklusiveBeiwagenbzw.
Anhänger mit „Lebendtiertrans-
port“. „Es war eine großartige
Veranstaltung. Vielen Dank an
alle Besucher sowie an alle Teil-
nehmer amRennen“, heißt es von
der JVP. „Und ein noch größeres
Dankeschön gilt den Helfern so-
wie Sponsoren, angefangen von
allen Firmen aus Schönau und St.
Leonhard bis zu den Gemeinde-
parteiobmännern und Bürger-
meistern.“<Siegerteam Sautrogrennen 2025 Foto: Jana Naderer/JVP

1000 Meter Fun & Action 

im Mühlviertel
Gasthaus & Erlebnisspielplatz

Kriener Erich  
SCHÖNAU I. M., Steiningerberg 3
Tel. 07261/7443
office@stoaninger-alm.at
www.stoaninger-alm.at

Familienkarten-Ermäßigung
Öffnungszeiten: Mai bis Oktober  
Fr: 13–17 Uhr,  
Sa., Sonn- u. Feiertag: 9–17 Uhr
Sommerferien: Mi–So: 9–17 Uhr

Stoaninger Alm
Speed-Gleit-Bahn

4274 Schönau i.M
Mobil 0664/5736973

Täglich von 8 Uhr bis lange nach Sonnenuntergang.
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BURGSPEKTAKEL PRANDEGG

Zwei Tage ins Mittelalter eintauchen
SCHÖNAU. Einmal einen Blick
zurück ins Mittelalter zu wer-
fen, das wünschen sich viele.
Beim Burgspektakel auf Burg-
ruine Prandegg am 20. und 21.
September geht dieser Wunsch
in Erfüllung.

Wer in den Programmfolder
schaut, dem wird klar, dass zwei
Tage für das umfangreiche An-
gebot fast zu wenig werden
könnten. Hier nur einige Höhe-
punkte: „Direkt auf der Burgrui-
ne werden Living History-Grup-
pen ihr Quartier aufschlagen“,
berichtet Burgvereins-Obmann
Helmut Ölinger. Vom Frühmit-
telalter bis zum 14. und 15. Jahr-
hundert reicht die zeitliche
Bandbreite, in welche die teil-
nehmenden Gruppen das Publi-
kum quasi wie in einem leben-
digen Museum entführen. Ein
Instrumentenbauer und ein
Schmied werden auf der Hand-
werkermeile ihr Können zeigen,
weiters wird Pergament herge-
stellt. Auch um die Körperhygie-
ne im Mittelalter dreht sich das
Geschehen.
Vor dem alten Burggemäuer la-
den zwei Mittelalter-Gruppen
aus Tschechien zum Herstellen
von Pfeil und Bogen, zum Prä-

gen von Prager Groschen und
zum Töpfern ein. Die Waldhau-
sener Wölfe zeigen, wie man
Flachs bearbeitet, die Gruppe
Gladii Uniti fasziniert mit
Schießübungen mit englischen
Langbögen und Armbrust. Das
Publikum kann sich beim Senf-
machen, bei der Herstellung von
Schmuck, beim Bronzegießen
und beim Glasblasen beteiligen.
Schwertkämpfe steuert eine Mit-
telalter-Gruppe aus Graz bei.
Spannend wird es auch bei zwei
schottischen Clans und einerWi-
kinger-Sippe.

An beiden Tagen feiert das mit-
telalterliche Lagerleben in Pran-
degg fröhliche Urständ’. Acht
Gruppen schlagen ihr Lager auf
und freuen sich auf Besucher.

Von Eisen Hans bis Roxana
„Teilweise wird es auf drei Büh-
nen parallel Programm geben“,
verspricht Ölinger. Mittelalterli-
che Klänge etwa von den Feigen
Knechten oder von Rhiannon,
Greifvogelvorführungen, berit-
teneBogenschützen,Artistenwie
der Eisen Hans und die Hexe Ro-
xana mit ihrer Seilakrobatik wer-

den die Besucher in Staunen ver-
setzen. Am Samstagabend findet
eine große gemeinsame Feuer-
show aller Künstler statt. „Auch
die Schönauer Pferdefreunde be-
reiten sich schon intensiv auf das
Burgspektakel vor, sie zeigen ein
Mittelalter-Turnier mit Kranzl-
stechen“, soÖlingerweiter.Auch
speziell für kleine Besucher wird
viel geboten, vom Kinderritter-
schlag über Gaukelei bis hin zum
Kasperltheater und einer Le-
sung.

Charity für Michael
Am Mittelaltermarkt können die
Besucher nach Herzenslust ein-
kaufen. Einen eigenen Charity-
stand werden die Bewohner des
Schönauer Südhangs betreiben.
Sie unterstützen damit den bald
elfjährigenMichael, der aneinem
sehr seltenen Gendefekt leidet.
Mehr darüber in einer der nächs-
ten Tips-Ausgaben.<

Rund 200 Darsteller, darunter Mittelalter-Musiker, aus sechs Nationen geben
sich in Prandegg auf einem 20.000 Quadratmeter-Areal ein Stelldichein.F: Burgverein

Burgspektakel Prandegg
Sa. und So., 20. und 21. Sept.
Info & Karten: www.prandegg.com
und an den Tageskassen
Ermäßigung für mittelalterlich Ge-
wandete auf den Tageseintritt!
Familienticket nur im Vorverkauf
für Besitzer der OÖ Familienkarte.

ATTRAKTIVE WOHNUNGEN UND THERAPIE- SOWIE
GEWERBEFLÄCHEN IM KERNECKER AREAL

REGIONALENTWICKLUNG
AKTIVE

Fertigstellung bis Ende 2025 geplant:
17 moderne Wohnungen 43 m  - 90 m2 2

Therapie- sowie Gewerbeflächen 14 m  - 200 m2 2

Zwei Einfamilienhäuser 120 m2

Interessiert?

Für Detailinformationen steht Ihnen
Frau Melanie Haneder gerne zur Verfügung.
Telefon: 0676 814 19 515

raiffeisen_muehlviertler.alm

VON TENNIS BIS ORGELN

Ferienspaß
SCHÖNAU.Ausmehr als 40Ver-
anstaltungen haben die Schö-
nauer Kinder heuer beim Ferien-
programm auswählen können.
„Fast alle Ferien-Veranstaltun-
gen waren unentgeltlich, fast je-
der Verein hat sich daran betei-
ligt“, berichtet Bürgermeister
Herbert Haunschmied stolz. Im
Namen des Foto- und Kultur-
klubs Schönau haben Kathin
Lehner, Birgit Schinnerl und
Martina Schwab die Veranstal-
tungen in Kooperation mit der
Gemeinde koordiniert.<
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UNION SCHÖNAU

Volleyballer gesucht
SCHÖNAU. Der Spaß am Spiel
steht bei der Sektion Volley-
ball der Union Schönau im
Vordergrund. Neue Mitspieler
sind herzlich willkommen.

JedenDienstag von 18 bis 20Uhr
wird gebaggert, gepritscht und
geschmettert – bei Schönwetter
auf demBeachvolleyballplatz, in
den kälteren Monaten im Turn-
saal. „Wir trainieren rein hobby-
mäßig und würden gerne Neu-
zugänge in unserer Volleyball-

Gruppe begrüßen“, sagen Sek-
tionsleiter Julian Raab und seine
Stellvertreterin Helene Aumay-
er-Hinterreither. Voraussetzung
zum Mitspielen ist ein Mindest-
alter von 14 Jahren, nach oben
gibt es altersmäßig keine Be-
grenzung. „Auch über Wieder-
einsteiger und ältere Semester
würden wir uns sehr freuen“, be-
tont der Sektionsleiter. Interes-
senten melden sich direkt beim
Training oder per E-Mail unter
buero@union-schoenau.at<

Die Schönauer Volleyballer freuen sich auf neue Mitspielende. Foto: Michaela Koppler

Bergmesse Bei strahlendem Sonnenschein lud die Katholische Männerbe-
wegung am Sonntag zur Bergmesse beim Herrgottsitz, einer beeindruckenden
Felsformation in Schönau im Mühlkreis. Anschließend lud die Freiwillige Feuer-
wehr zum Frühschoppen bei Familie Panholzer vulgo Lackner. Die Musikkapelle
Schönau im Mühlkreis sorgte bis zum Nachmittag für gute Stimmung. Foto: Greindl

kellner werden oder pachten

Waschcenter Aumayr
UnterweiSSenbach. Das 
Waschcenter Aumayr ist ein belieb-
ter Treffpunkt für Jung und Alt. Die 
freundliche Bedienung im gemüt-
lichen Ambiente, in klimatisierten 
Räumen oder im Gastgarten sorgt 
für einen angenehmen Aufenthalt. 
Geboten werden nicht nur Kaffee 
in bester Qualität, sondern auch 
kleine Speisen und Snacks. Eine 
moderne Waschanlage, Staubsau-
gerplätze und eine SB-Waschbox 
bieten Fahrzeugen perfekte Pflege. 
Lust auf eine neue Herausforderung 
oder sogar ein eigenes Lokal? Das 
Bistro kann auch gepachtet werden 
– ein attraktiver Start in die Selbst-
ständigkeit. <� Anzeige

Waschbox in Unterweißenbach 

Kellner (m/w/d) ab 20 Stunden 
pro Woche gesucht für Service, 
Speisenzubereitung, Betreuung der 
Waschanlage, Reinigung etc. 
Infos und Bewerbung: waschbox-
aumayr.at I gl@ford-aumayr.at

Der Innenbereich: beliebter Treffpunkt 

Der Gastgarten Fotos: Aumayr
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MASSNAHMEN

Schwung für Radverkehr
FREISTADT. Von Tempo 30 bis
Transportradverleih – seit
mehr als 15 Jahren engagiert
sich Freistadt für aktiven Rad-
verkehr. Gemeinsam mit der
Initiative Alltagsradler wer-
den Infrastruktur, Bewusst-
sein und Beteiligung laufend
gestärkt.

Freistadt engagiert sich seit 2008
für den Radverkehr und war eine
der ersten Gemeinden im Netz-
werk der FahrRad Beratung OÖ.
Seit rund einem Jahr unterstützt
die Initiative Alltagsradler die
Stadt, etwa mit einem erfolgrei-
chen Crowdfunding für neue
Radständer. Infrastrukturstadtrat
Rainer Widmann betont: „Schon
jetzt gibt es rund 30 Maßnahmen
für mehr Radfreundlichkeit – die
‚Rad-Reise‘ geht weiter.“
Zwei Radbeauftragte, Gerd Si-

mon und Herbert Schaumberger,
vertreten die Interessen der Rad-
fahrer. Radverkehr wird in allen
Planungen berücksichtigt. Be-
wusstseinsbildung erfolgt durch
Aktionen wie den Verleih von
Transporträdern, Radwanderta-
ge oder „Alles radlbar“ – Ein-
kaufen mit dem Rad.
Auch die Infrastruktur wurde
verbessert: Verkehrsberuhigung,
hochwertige Abstellanlagen und

aktuell 24 neue Radparkplätze in
der Innenstadt. Geplant sind flä-
chendeckend Tempo 30 (außer
auf Durchzugsstraßen) sowie
eine überdachte Radabstellanla-
ge bei der Berufsschule.
„Freistadt zeigt, wie gezielte
Maßnahmen und kontinuierliche
Evaluierung den Radverkehr er-
folgreich fördern können“, sagt
KEM-Managerin Sylvia Stein-
inger.<

Gemeinsam fürs Radfahren in Freistadt Foto: Klimabündnis OÖ

Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten | T. +43 (0) 7236 / 2476 | office@oppenborn-pregarten.at | www.optik-oppenborn.at

-20%
AUF ALLE
FASSUNGEN!
IM SEPTEMBER & OKTOBER

*Gilt nur beim Kauf einer Komplettbrille. Gültig ab dem 15. Lebensjahr. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar.

FRF

Neue Sendung
FREISTADT. Das Freie Radio
Freistadt (FRF) lädt ein, sich an
einer neuen Sendereihe zu be-
teiligen.Unter demTitel „Was ist
Ihre Meinung zu …“ greift das
FRF aktuelle Themen auf, sam-
meltMeinungenundbesprichtsie
mit einem Studiogast. Die Reihe
startet mit „Öffentlicher Verkehr
im Mühlviertel – Überholspur
oder Abstellgleis“ mit Lukas
Sattlegger, Mobilitätsmanager
beim RMOÖ. Zu hören ist die
Sendung am Dienstag, 26. Au-
gust um 9 Uhr, sowie am Sams-
tag, 30. August um 15 Uhr. Für
die Septemberausgabe „Künstli-
che Intelligenz – Fluch oder Se-
gen?“ können Interessierte ihre
Meinungen, Fragen und Anre-
gungen als Text oder Sprach-
nachricht an redaktion@frf.at
oder per WhatsApp an 0660
6205711 senden. Einsende-
schluss ist der 11. September.<
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SOZIALFORUM FREISTADT

Drehscheibe für soziale Themen
BEZIRK FREISTADT. Auftakt
zur neuen Serie: In den kom-
menden Wochen beleuchtet
Tips soziale Themen – von
Pflege über psychische Er-
krankungen bis hin zu Ange-
boten für Kinder und Jugendli-
che. Das Sozialforum Frei-
stadt dient dabei als zentrale
Plattform zur Vernetzung und
zum Austausch im Bezirk.

Das Sozialforum Freistadt ist seit
vielen Jahren eine wichtige
Plattform für Sozialeinrichtun-
gen im Bezirk. Mehr als 40 Or-
ganisationen haben sich in die-
sem Netzwerk zusammenge-
schlossen, um gemeinsam an
einem Ziel zu arbeiten: der bes-
seren Vernetzung, dem gegen-
seitigen Austausch und der Vor-
stellung ihrer vielfältigen Ange-
bote für die Menschen in der Re-
gion. Organisiert wird das So-

zialforum vom SozialService
Freistadt. Die regelmäßigen
Treffen finden direkt in den
Räumlichkeiten des SozialSer-
vice im Gebäude der ÖGK in der

Sankt-Peter-Straße 6 in Freistadt
statt. Hier kommen Fachkräfte
und Vertreter unterschiedlicher
sozialer Einrichtungen zusam-
men, um aktuelle Entwicklun-
gen zu diskutieren, neue Projek-
te zu planen und voneinander zu
lernen. „Das Sozialforum ist eine
wichtige Drehscheibe für soziale
Themen im Bezirk“, betont das
Organisationsteam. Ob Pflege,
psychische Gesundheit, Beein-
trächtigung, Arbeitslosigkeit
oder Angebote für Kinder und
Jugendliche – im Sozialforum
werden relevante gesellschaftli-
che Themen aufgegriffen und
gemeinsam bearbeitet.<

Kontakt und Informationen:
SozialService Freistadt
Sankt-Peter-Straße 6, 2. Stock
4240 Freistadt
Telefon: 07942 77778
freistadt@sozialservice.at

Pflege ist ein Thema, das im Sozialfo-
rum behandelt wird. Foto: Firma V/Adobe Stock

thomas-stelzer.at

Vorsprung
Oberösterreich.
Vors

MeinZiel

LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Oberösterreich hat einen entscheidenden Vorteil: fleißige Menschen, tüchtige
Unternehmen und eine leistungsstarke Wirtschaft. Daraus will ich einen Vorsprung
für unser Land erzielen. Einen Vorsprung im Wettbewerb mit anderen Ländern.

Dafür arbeite ich. Mit Handschlag und Herzschlag.

KLIMABÜNDNIS-BETRIEBE

Gemeinsam
fürs Klima
BEZIRK FREISTADT. Immer
mehr Betriebe in Oberösterreich
setzen auf nachhaltiges Wirt-
schaften und engagieren sich ak-
tiv für den Klimaschutz. Im Be-
zirk sind aktuell 36 Betriebe Teil
des Klimabündnis-Netzwerks.
Klimabündnis-Betriebe sind
Unternehmen, die bewusst dar-
auf achten, ihren CO2-Ausstoß
zu verringern, Energie und Res-
sourcen sparsam einzusetzen und
insgesamt nachhaltiger zu wirt-
schaften. Beispiele aus der Re-
gion: Raiffeisenbank Aist, Pfar-
re Pregarten, Volksschule und
Hort, Hagenberg. In Oberöster-
reich sind bereits mehr als 1.000
Betriebe Teil des Klimabündnis-
ses. Gemeinsam lernen sie von-
einander, tauschen Erfahrungen
aus und zeigen, wie Klimaschutz
im Alltag funktioniert.<
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WKOÖ

Verschönerung für 
die Ewigkeit
OÖ. Permanente Schminktechni-
ken für Augenbrauen, Lippen und 
Lidstrich erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Welche Methode 
wo am besten geeignet ist und wo-
rauf zu achten ist erklären Exper-
tinnen aus den OÖ Fachinstituten.

Die häu�gsten Methoden zur dauer-
haften Verschönerung sind das Per-
manent Make-Up und das Microbla-
ding. Die beiden Techniken sind an 
sich ähnlich und unterscheiden sich 
nur in der Anwendung des Geräts. 
Beim klassischen Permanent Make-
Up handelt es sich um eine Form des 
kosmetischen Tattoos. Es entsteht, 
indem spezielle Farbpigmente mit-
tels Pigmentiergerät in die Haut 
eingebracht werden. Beim Micro-
blading werden sogenannte Blades, 
eng aneinander gereihte Nadeln, 
eingesetzt mit denen man manuell 
feinste Härchen zeichnen kann.
Was besser geeignet ist, ist vom eig-
nen Typ abhängig. Bei beiden Tech-
niken wird die Farbe in die oberste 
Hautschicht eingebracht, um Nar-
benbildung zu vermeiden. Blading 
ist eine Technik für Augenbrauen 
und kann nicht für den Lidstrich 
oder die Lippen eingesetzt werden. 
„Die kompetente fachmännische 

Beratung ist das Um und Auf. Nicht 
jede Farbe sieht bei jedem gleich 
aus und nicht jede Form passt zu 
jedem Gesicht. Voraussetzung für 
ein gelungenes Ergebnis ist eine 
ordnungsgemäße, hygienische Be-
handlung sowie die professionelle 
Beratung davor“, weiß Landesin-
nungsmeisterin Eva Danner-Par-
zer. Der Natürlichkeit sollte genug 
Raum gegeben werden und Farbe, 
Form und Intensität muss indivi-
duell auf den Typ abgestimmt wer-
den. Allgemein gilt, Stärken gezielt 
nach vorne bringen und Schwächen 
in den Schatten stellen. Für alle 
weiteren Fragen oder eine indivi-
duelle Beratung stehen die Exper-
tinnen der OÖ Fachinstitute gerne 
zur Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Besuchen Sie uns auf unserer HAUSMESSE in Mauthausen
FREITAG, 12. SEPTEMBER 2025 von 9 bis 17 Uhr

Junge Kirchenmusiker Die Goldhaubengruppe Weitersfelden überraschte
am Maria-Himmelfahrtstag mit jungen Kirchenmusikern aus den eigenen
Reihen. Die Goldhaubenmädchen Marlene Hahn (li.) und Christina Hackl spiel-
ten Klavier bzw. die große Kirchenorgel. Unterstützt von Jonas Hahn (re.), der
die Kräutersegnung mit dem Saxophon untermalte. Foto: Ludwig Riepl

Minigolf-Bezirksmeisterschaft Bei der in Pregarten ausgetragenen vierten
Minigolf-Bezirksmeisterschaft des Seniorenbundes stellten die Teilnehmer ihr
Können bei hochklassigen Duellen unter Beweis. Für das sportliche Highlight
sorgte Sylvia Siegl aus Wartberg an der Aist (Mitte): Sie holte nicht nur den Titel bei
den Damen, sondern sicherte sich auch den Gesamtsieg des Tages. Foto: SB
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HELDEN DES ALLTAGS

OÖVP holt mit Sommeraktion
Ehrenamtliche vor den Vorhang
BEZIRK FREISTADT. Um den
großen Einsatz und das En-
gagement der vielen Ehren-
amtlichen in OÖ zu würdigen,
holt die OÖVP Menschen vor
den Vorhang. So wurde die FF
Erdleiten geehrt.

„Das Ehrenamt in Oberöster-
reich ist ein unbezahlbarer Bei-
trag zu einem guten Miteinander.
Daher holen wir im heurigen
Sommer in allen Bezirken enga-
gierte Menschen mit einer Eh-
rung vor den Vorhang – dieses
Jahr insbesondere Ehrenamtli-
che, die oft im Stillen und ohne
große Vereinsstruktur ihre
Dienste für die Gemeinschaft
leisten“, erklärt OÖVP-Landes-
parteiobmannLHThomasStelzer

zum Start der OÖVP-Sommer-
Aktion. Gleichzeitig stellen Si-
cherung und Zukunft des Ehren-
amtes einen wichtigen Punkt im
Rahmen des OÖVP-Zukunfts-
prozesses „Vorsprung Oberös-
terreich“ dar. OÖVP-Landesge-
schäftsführer Florian Hiegels-
berger und OÖVP-Bezirkspar-

teiobmann Josef Naderer beto-
nen den Wert des Ehrenamts als
RückgratderGesellschaftunddes
Zusammenlebens: „Wirwollen in
allen Bezirken Menschen aus-
zeichnen, die ehrenamtlich leis-
ten und anpacken. Diese Ehrun-
gen können niemals denWert der
Freiwilligenarbeit abgelten, sehr

wohl aber die verdiente Wert-
schätzung und Dankbarkeit ver-
mitteln.“ Helden des Alltags sind
auch die Mitglieder der Jugend-
gruppe der FF Erdleiten. Die Ka-
meraden zählen zu den erfolg-
reichsten Jugendgruppen des
Landes undwidmen schon in jun-
gen Jahren Teile ihrer Freizeit
dem Dienst an der Gesellschaft.
„Mit der neuen Ehrenamtsstrate-
gie haben wir für OÖ erste Wei-
chen zur Stärkung und Sicherung
der Freiwilligenarbeit gelegt. Im
Rahmen des OÖVP-Zukunfts-
programmes werden wir weitere
konkrete Ansatzpunkte und Mo-
delle gemeinsam mit den Men-
schen in allen Landesteilen er-
arbeiten“, so Stelzer und Hie-
gelsberger.< Anzeige

OÖVP-Bezirksparteiobmann Josef Naderer (2. v. l.) und OÖVP-Landesgeschäfts-
führer Florian Hiegelsberger (2. v. r.) überraschten die Jugendgruppe der FF Erd-
leiten mit Erfrischungen beim Training. Foto: OÖVP

TOLLE AK TIONEN 
IN UNSERER FAHRRAD ABTEILUNG!

Wiesenweg 2 | Tel. 0 72 35/6 47 22 
Rabatte vom Listenpreis, nur auf Lagerware, gültig 1 Woche ab erscheinen.

-30%
auf Fahrrad-

bekleidung-30%
auf Bademode

(KTM, SCOTT, CORRATEC, RAYMON, STUF)

!Viele Wander-/ 
Lauf-/ Fußballschuhe  

stark reduziert!!!
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ERLEBNISMESSE

Mühlviertler Wiesn lockte 30.000 Besucher
FREISTADT. Die Mühlviertler
Wiesn 2025 stellte Wald, Na-
tur und Regionalität in den
Mittelpunkt – mit Talkrun-
den, Ausstellungen und 30.000
Besuchern. Der Sternmarsch
zum Wiesnstart, die zweite
Wiesn-Challenge und weitere
bodenständige Höhepunkte
prägten die Erlebnismesse und
Mühlviertler Wiesn 2025 in
Freistadt.

Ein farbenfroher Sternmarsch
mit zehn Musikkapellen eröffne-
te die Wiesn. Besonders ein-
drucksvoll dabei: die große For-
mation von 55 Musikanten aus
Wartberg, Pregarten, Hagenberg
und Unterweitersdorf. Im Fest-

zelt sorgte die heimische Blas-
musikgruppe Vorlewanka für
den musikalischen Auftakt.

Ehrengäste und
Festansprachen
Bei der offiziellen Eröffnung be-
tonten Landesrat Markus Ach-
leitner und Staatssekretär Alex-
ander Pröll die Bedeutung der
Messe für die Region.

Achleitner hob Regionalität und
wirtschaftliche Stärke hervor,
Pröll sprach über Digitalisierung
im ländlichen Raum und absol-
vierte seinen ersten Bieranstich.

Einblicke in den Schwerpunkt
„Wasser &Wald“
Der Messe-Schwerpunkt „Was-
ser & Wald“ zeigte Waldnut-
zung, Freizeitangebote und re-
gionale Holzverarbeitung. Im
Freigelände präsentierten Forst-
unternehmen Maschinen, Hand-

werk und Innovationen. Eine Ex-
pertenrunde diskutierte die Zu-
kunft desWaldes.

Zweite Freistädter Wiesn-
Challenge
Den sportlichen Höhepunkt bil-
dete die zweite Wiesn-Challen-
ge. 828 Teilnehmende aus 138
Teams absolvierten den Staffel-
bewerb aus sechs Disziplinen:
Straßenlauf, Berglauf, Moun-
tainbike, Rennrad, Geländelauf
und Dirtrun. Den Sieg holte sich
das „Ausdauerzentrum Öster-
reich“, während das Team um
Skisprung-Legende Andreas
Goldberger den Titel nicht ver-
teidigen konnte (Platz vier in der
Gesamtwertung).

Genusshalle, Action und
Familienprogramm
Mit täglichen Kochvorführun-
gen von den OÖ. Seminarbäue-
rinnen undKostproben lockte die
„Genusshalle“. DieMessehalle 1
botnebenvielenAusstellernauch
Präsentationen von Bundesheer,
Fischerei und Drechselkunst.

Ausblick auf die
Jubiläumsmesse 2026
Die nächste Mühlviertler Wiesn
findet von Freitag, 14. bis Sonn-
tag, 16. August 2026 statt und
steht unter dem Motto „Innova-
tives Mühlviertel“.<

Kochen mit den OÖ Seminarbäuerin-
nen in der Messehalle 2

Foto: Messe Mühlviertel

Beim Messerundgang: (v. l.) Bgm. Christian Gratzl, Landesrat Markus Achleitner,
Hans Leutgeb und Messepräsident Franz Kastler Foto: Messe Mühlviertel

Die Messe Mühlviertel hebt sich
durch Regionalität von

anderen Veranstaltungen ab
und hat sich zu einem echten
Publikumsmagnet über die
Region hinaus entwickelt.

LANDESRAT MARKUS ACHLEITNER

Bildergalerie unter

Mühlviertler Wiesn Die diesjährige Mühlviertler Wiesn lockte zahlreiche 
Besucher an und bot ein abwechslungsreiches Programm. Besonders die Mo-
denschau von Trachten Elfi Maisetschläger erwies sich als Publikumsmagnet 
und wurde mit großem Applaus gefeiert.  Foto: Elfi Maisetschläger / Anzeige

Riesig Was wächst denn da? Das fragten sich Lilly (5) und ihre Schwester Eva
(3) sowie ihr Cousin Tobias (3). Ein Riesenbovist war es, der auf derWiese von Fa-
milie Etzelstorfer in St. Oswald beachtliche Ausmaße angenommen hat. Mama
Sabine Etzelstorfer hat uns den netten Schnappschuss geschickt. Der Gigant ist
in OÖ übrigens geschützt und darf nicht gepflückt werden. Foto: Etzelstorfer
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30 JAHRE URLAUB

Gäste wurden Freunde
WALDBURG. Eine besondere
Freundschaft wurde auf Desl’s
Little Farm gefeiert: Seit 30 Jah-
ren verbringen Gäste aus Vor-
arlberg regelmäßig ihren Urlaub
am Bauernhof bei Familie Desl.
Was einst als Ferienaufenthalt
begann, ist heute eine enge Ver-
bindung zwischen Gastgebern
und Gästen – geprägt von gegen-
seitiger Wertschätzung und
Herzlichkeit. Bei ihrem diesjäh-
rigen Besuch überreichte Bür-
germeister Josef Eilmsteiner ein
Geschenk als Zeichen von Dan-

kes und Anerkennung.Auch Karl
und Angela Desl pflegen die
Freundschaft aktiv weiter und
besuchen ihre Gäste in Vorarl-
berg – ein schönes Beispiel da-
für, wie aus Urlaub Bekannt-
schaft und aus Bekanntschaft
Freundschaft wird. Desl’s Little
Farm steht seit Jahrzehnten für
Gastfreundschaft und authenti-
schen Urlaub am Bauernhof. Die
Gemeinde Waldburg freut sich
über solche Verbindungen, die
weit über touristische Begeg-
nungen hinausgehen.<

Bürgermeister Eilmsteiner dankte den Urlaubsgästen aus Vorarlberg Foto: privat

Gutschein an der
Kassa vorzeigen.!
HUBER Shop Freistadt
Neuhoferstraße 6

Gültig auf reguläre Ware (ausgenommen HANRO).
Gilt nicht für Neukundenregistrierungen. Nicht mit
anderen Aktionen kombinierbar.

EXKLUSIV
FÜR REGISTRIERTE KUNDEN

NUR IM SEPTEMBER

10% ab 100 €
15% ab 150 €
20% ab 200 €

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

WANDERFREUNDE

IVV-Wandertag:
Natur genießen
PREGARTEN. Garant für ge-
lungene Wanderveranstaltun-
gen sind die Wanderfreunde
Pregarten. Sie laden am Sams-
tag, 30. August und Sonntag,
31. August, zum Pregartner
IVV-Wandertag ein.

Start und Ziel ist die Askö-Sport-
halle in der Gutauerstraße. Zur
Auswahl stehendie fünfundzehn
Kilometer langen Raiffeisen-
Kinderrunden und die 16 Kilo-
meter lange Sparkassen-Runde.
Startzeit ist amSamstag von 9 bis
14 Uhr und am Sonntag von 7 bis
11 Uhr. Im Rahmen des Raiffei-
sen-Kinderwandertags gibt es an
beiden Tagen für Kinder eine
Überraschung zu gewinnen
(Verlosung: Samstag, 18 Uhr;
Sonntag, 13 Uhr). Musikalisch

begleiten die Edelsteiner und
Willi und seine Apostel das Wo-
chenende, am Samstag ab 16Uhr
beim Dämmerschoppen und am
Sonntag beim Frühschoppen.
Anmeldung für Wandergruppen
und Einzelpersonen: unter der
Tel. 0660 5530528; Startgeld: 2
Euro<

IVV-Wandertag Foto: stock.adobe.com/bietau
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Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Claudia Greindl
+43 7942 74100-865
c.greindl@tips.at
www.tips.at

office@duschlbauer-reisen.at | 07942/75919

Online Buchung unter  
www.duschlbauer-reisen.at 

möglich

RADREISEN
Radreise am Main                   
31. Aug.–5. Sept.,  
6 Tage im DZ 
  ab € 860,– 

Radtag Böhmerwald                             
17. Sept. nur € 39,– 

THERMENFAHRTEN
Moravske Toplice, 5.–11. Okt., 7 Tage im DZ        ab € 559,–
Thermalbad Bük, 19.–23. Okt., 5 Tage im DZ    ab € 479,– 
Therme Olimia, 23.–27. Nov., 5 Tage im DZ      ab € 399,– 

Moravske Toplice, 1.bis 5. Dez.,  
5 Tage im DZ               ab € 390,–
 
Tagesfahrten  
Spa Resort Geinberg,  
14. Okt.,18. Nov. und 9. Dez.      
  € 64,–
Bad Füssing, 4. Nov.                 € 64,–

STÄDTEREISE 
Trüffelmesse Toskana, 12.–16. Nov.  
5 Tage im DZ p.P.             ab € 599,–

© pexels-pixabay© pexels-pixabay
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TAGESFAHRTEN 
Kuchenmesse Wels, 15. November  € 34,–
Pullmann City Familiensonntag, 2. November   
inkl. Eintritt           Kind € 29,– / Erw. € 59,–
Tag der Dirndl, 28. September        € 89,–

 
MUSICALS UND KABARETT
Kabarett Simpl, 21. März 2026 ab € 119,–
Maria Theresia Musical (Ronacher),  
11. Nov. und 4. Jän. 2026      ab € 149,–
Musical Shrek, 8. April 2026  
(Musiktheater Linz) ab € 99,–

WEIHNACHTEN 
Adventreise Füssen, Musikalischer Adventszauber 
am Schloß Neuschwanstein   
6. bis 7. Dez., inkl. Musical   ab € 279,–
Hellbrunner Adventzauber mit   
Grossgmainer Krampusse p.P. € 59,– 
Deutsch amerikanischer Weihnachtsmarkt  
Pullman City                 (Kind 4–14 Jahre € 49,–) p.P. € 69,–  
Schwimmender Advent und Winterzauber Schärding 

                       p.P. € 49,–
Adventzauber Südböhmen Blatna u. Budweis   p.P. € 49,–
Wolfgangseer Advent p.P. € 45,–

Reise-Highlight:  

Silvesterreise Frankfurt                                        
Skyline Eleganz: Luxuriöser Jahreswechsel in Frankfurt  
Di. 30.12.2025 - Fr. 2.1.2026 im DZ (EZ € 799,–) p.P.   
                ab  € 669,– 
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Saisonal und regional Hochwertige Zutaten von Betrieben aus dem Na-
turparkMühlviertel werden beim Kochkurs mit Ernährungsberater und Koch Hel-
mutMaier zu einem Vier-Gänge-Menü verarbeitet. Im Fokus stehen einfache Zu-
bereitung und Alltagstauglichkeit. Anmeldung unter 07264/4655-16, info@na-
turpark-muehlviertel.at, Teilnahmekosten: 27 Euro plus LebensmittelFoto: Pixel-Shot

Steuerfreie  
Mitarbeiterprämie 2025

Auch im Kalenderjahr 2025 besteht 
für Arbeitgeber die Möglichkeit, 
eine begünstigte Mitarbeiterprämie 
auszubezahlen. Diese Mitarbei-
terprämie umfasst Zulagen und 
Bonuszahlungen, die der Arbeitgeber 
im Kalenderjahr 2025 einem oder 
mehreren Arbeitnehmern aus sach-
lichen, betriebsbezogenen Gründen 
gewährt, wenn es sich dabei um 
zusätzliche Zahlungen handelt, die 
üblicherweise bisher nicht gewährt 
wurden. Sie sind bis zu 1.000 Euro 
steuerfrei. Eine Befreiung von Lohn-
nebenkosten ist nicht vorgesehen. 
Wurde eine Corona-Prämie, Teue-
rungsprämie oder Mitarbeiterprämie 
in den Vorjahren ausbezahlt, so ist 
dies kein Hindernis für eine dies-
jährige Mitarbeiterprämie. Sie gilt 
trotzdem als zusätzliche Zahlung, 
welche üblicherweise bisher nicht 
gewährt wurde. Ein Gruppenmerkmal 
(ähnlich den Vorgängermodellen) ist 
nicht erforderlich, jedoch muss, wenn 
die Prämie nicht allen Arbeitnehmern 
bzw. nicht im gleichen Ausmaß an-
geboten wird, diese Unterscheidung 
betrieblich begründet und sachlich 
gerechtfertigt sein. Eine lohnge-
staltende Vorschrift (zum Beispiel 
Regelung im Kollektivvertrag) ist nicht 
Voraussetzung für die Gewährung.

Die Steuerfreiheit der Mitarbeiter-
prämie ist nur bis 1.000 Euro pro 
Person ausschöpfbar. Daher ist der 
Arbeitnehmer zu veranlagen, wenn 
er von mehreren Arbeitgebern 
insgesamt über 1.000 Euro an Mit-
arbeiterprämien erhalten hat. Erhält 
der Arbeitnehmer auch eine Mitar-
beitergewinnbeteiligung, so kann 
eine Mitarbeiterprämie zusätzlich 
steuerfrei gewährt werden, solange 
insgesamt nicht mehr als 3.000 Euro 
an Prämien ausbezahlt werden.

Steuer-
tipp
von
Mag. Andreas 
Pirklbauer, LL.M.
Steuerberater

 
Pirklbauer 
Wirtschaftsprüfung & 
Steuerberatung
4240 Freistadt, Badgasse 5 
Tel. 07942 74761, Fax-DW 6 
www.pirklbauer.com 
E-Mail: office@pirklbauer.com 
Anzeige



www.tips.at 23Aus der region

schatz gmbh

35 Jahre Industrieanlagenplanung
NaarN. Ing. Bernhard Schatz 
lädt zu „35 Jahre Schatz  
Engineering“ nach Naarn ein

Im Rahmen eines Oktoberfestes am 
12. September wird die Bevölkerung 
eingeladen, die attraktive Firma zu 
besichtigen und kennenzulernen. 
Start ist um 13 Uhr mit einem Sekt-
empfang und anschließendem Fest-
akt am Pfarrplatz Naarn. Bei freiem 
Eintritt warten viele Attraktionen 
wie zum Beispiel ein Zauberer, Mi-
crosoccer und eine Hüpfburg ab 15 
Uhr auf die Gäste. 

Vom Einzelunternehmer zum 
global Player
Seit der Firmengründung 1990 durch 
Franz Schatz entwickelte sich die 
Firma Schatz GmbH vom Einzel-
unternehmen zum international tä-
tigen Planungsbüro für Industriean-
lagen. Das Planungsspektrum reicht 

von der kleinsten Schmierleitung bis 
hin zur Planung von Großrohrlei-
tungen mit einem Durchmesser bis 
zu fünf Metern. Bei Schatz werden 
Anlagenlayouts beginnend mit der 
Konzeptionierung über das Basic-
Engineering bis hin zum Detail- 
Engineering entworfen und Rohrlei-

tungsstatiken berechnet und mittels 
3D Koordinationsmodell umge-
setzt. Die geplanten Anlagen stehen 
weltweit. Vom Hochofen in Linz 
über Müllverbrennungsanlagen in 
England, Stahlwerken in Amerika, 
Korea, Indien und China, einem Ze-
mentwerk in Saudi-Arabien bis hin 

zu Kraftwerken in ganz Europa ist 
das Know-how von Schatz Enginee-
ring präsent. 

Dimensionen voraus
Schatz Engineering ist bei Zu-
kunftstechnologien wie elektrische 
Lichtbogenöfen, CO2-Speicheranla-
gen, Batterie- oder Wasserspeicher- 
kraftwerken, Wärmerückgewin-
nung und Biomasseanlagen vorne 
mit dabei.   2024 wurden von den 
Mitarbeitern des Büros über 38.000 
Arbeitsstunden geleistet und damit 
25 Projekte abgewickelt. In den letz-
ten 35 Jahren kann Schatz Enginee-
ring auf über 700 realisierte Projekte 
zurückblicken.<� Anzeige

Das Team von Schatz Engineering lädt am 12. September zu einem Fest. Foto: Schatz

SCHATZ GmbH
Marktplatz 3
4331 Naarn 
Tel.: 07262 53181-0
office@tbschatz.at

autohaus Pregarten

Neue Sonnenschirme 
für das Freibad
Pregarten. Sonne, Sommer, 
Schattenspender: Pünktlich zu 
den heißen Augusttagen hat 
das Autohaus Pregarten dem 
Freibad Pregarten neue Son-
nenschirme gespendet.

Nach rund 20 Jahren treuen Dienstes 
der alten Schirme wurden die bishe-
rigen Modelle erneuert. Die neuen 
Schirme stehen nun wieder als per-
fekte Schattenspender bereit, beim 
Eis-Schlecken oder für eine gemütli-
che Auszeit auf der Liegewiese.
„Wir hoffen, dass durch unsere 
Schattenspende die Badegäste 
auch dann an uns denken, wenn 
sie abseits des Freibads großarti-
ges Service benötigen“, sagt Tho-
mas Weixlbaumer, Standortleiter 
von Autohaus Pregarten, das nur 
wenige Schritte entfernt in der-
selben Straße liegt.

Mit dieser Spende setzt das Auto-
haus Pregarten seine langjährige 
Partnerschaft mit dem Freibad 
fort und wünscht allen Was-
serratten und Sonnenanbetern 
wunderbare Stunden im Freibad
Pregarten.<� Anzeige

Karl Greindl und Johannes Ganhör vom 
Freibad Pregarten, Mag. Holger Ha-
senöhrl, Amtsleiter von Pregarten sowie 
Thomas Weixlbaumer, Autohaus Pregar-
ten bei der Übergabe der Sonnenschirme

Fo
to
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4.-7. SEPT.
Mehr als 500 Aussteller

WIRTSCHAFT
LAND-

AUSTRO TIER

HERBSTMESSE

RIEDER
VOLKSFEST
28. - 31.8. & 4. - 7.9.
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KLIMAWANDELANPASSUNG

Zukunft sichern statt zusehen
BEZIRK FREISTADT. Seit 20
Jahren setzen sich 27 Gemein-
den im Energiebezirk Frei-
stadt (EBF) aktiv für Klima-
schutz ein. Die Anpassung an
den Klimawandel wird dabei
immer wichtiger.

Der Klimawandel betrifft auch
das Mühlviertel immer spürba-
rer: steigende Temperaturen,
lange Trockenperioden, häufige
Starkregenereignisse, Stürme
und Borkenkäfer setzen Mensch,
Natur und öffentliche Infrastruk-
tur zunehmend unter Druck. Als
eine von aktuell 93 Klimawan-
del-Anpassungsmodellregionen
in Österreich bereit sich die
KLAR!-Region Mühlviertler
Kernland seit 2017 aktiv auf ver-
änderte Klimabedingungen vor.
Das Ziel: Die hohe Lebensqua-
lität in der Region langfristig zu

sichern. Dafür werden vielfälti-
ge Strategien umgesetzt – in der
Raumordnung auf kommunaler
Ebene, beim Boden- und Trink-
wasserschutz, durch die Begrü-
nung von Ortszentren und die

Bewusstseinsbildung in der Be-
völkerung. In den vergangenen
Jahren hat sich gezeigt, dass gro-
ße Veränderungen im Kleinen
beginnen. Jeder Einzelne kann
einen Beitrag dazu leisten.

Zu den konkreten Maßnahmen
zählen klimafitte Aufforstungen,
die Reduktion von Bodenver-
brauch, nachhaltige Landwirt-
schaft, der Schutz der Artenviel-
falt sowie ein bewusster Um-
gang mit Wasser. Auch die Be-
völkerungwirdinformiertundfür
hitzebedingte Risiken sensibili-
siert. So entsteht eine wider-
standsfähige, gemeinschaftlich
gestaltete Modellregion.
In den kommenden Tips-Ausga-
ben stellt Florian Luger, Ferial-
praktikant im Energiebezirk
Freistadt, in einer losen Serie die
Handlungsfelder der KLAR!-
Region vor: Waldmanagement
und Aufforstung, Hochwasser-
schutz, Gesundheitsfürsorge und
Biodiversität.<

Natürliche Lebensräume erhalten: von Blühflächen bis zu klimaresilienten Wäldern.
Die EBF-Gemeinden schaffen Raum für Artenvielfalt und Klimavorsorge. Foto: EBF

Weitere Informationen:
www.energiebezirk.at

Finde deinen
passenden Kurs auf

Bleib
neugierig.

p
wifi.at/ooe

Jetzt
buchen!

Bleib

e

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

VERKEHRSSICHERHEIT

Neuen Gehweg
feierlich freigegeben
ST. OSWALD. Der neue Gehweg
am Anger in St. Oswald wurde
feierlich freigegeben. „Ein herz-
licher Dank geht an die Straßen-
meisterei Freistadt, die Gemein-
demitarbeiter und die Anrainer,
die zu diesem Projekt beigetra-
gen haben“, heißt es von der Ge-
meinde St. Oswald. Die Investi-
tionssumme von circa 200.000

Euro wird zwischen dem Land
OÖ und der Marktgemeinde St.
Oswald (circa 70.000 Euro) auf-
geteilt. Auch eine Beleuchtung
für den Gehweg wurde errichtet.
„Durch die Errichtung des Geh-
weges wurde ein wesentlicher
Beitrag zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit beigetra-
gen.“<

Feierliche Eröffnung des Gehwegs in St. Oswald Foto: Gemeinde St. Oswald



www.tips.at 25Aus der region

RICHARD WALL

Mühlviertler Künstler im
Bauernmöbelmuseum
HIRSCHBACH. Die Sonderaus-
stellung „Richard Wall –
Zeichnungen und Aquarelle“
ist bis 27. Oktober im Bauern-
möbelmuseum zu sehen.

Gezeigt werden Arbeiten, die
sich mit Landschaften des Mühl-
viertels, Figuren und Stillleben
befassen. Die Werke entstanden
meist indirekterAnschauungund
mit reduzierten Mitteln, was ih-
nen eine besondere Klarheit ver-
leiht.
Der Engerwitzdorfer Richard
Wall, geboren 1953, studierte an
derKunstuniversität Linz.Neben
seiner schriftstellerischen Arbeit
– er verfasst Lyrik, Essays und
Prosa – ist er als bildenderKünst-
ler in den Bereichen Collage,
Malerei und Zeichnung tätig.

Seine Ausstellungen führten ihn
sowohl in regionale Galerien als
auch ins Ausland, darunter Süd-
böhmen, Salzburg und Prag.
Die Ausstellung ist bis 27. Ok-
tober, zu sehen.<

Richard Wall stellt aus. F: Monika Wall-Penz

4040 Linz, Plesching 1a | Tel.: 0732 24 56 40 | E-Mail: info@lifag.at |www.lifag.at

Hol Dir jetzt nur bei LIFAG E500,- Eintausch-
und bis zu E700,- Finanzierungsbonus.

AUSSTELLUNG

Kafka und Jesenská –
Liebe über Grenzen
KEFERMARKT. Mit einer sze-
nischen Lesung von Thomas
Samhaber und Brigitte Tem-
per-Samhaber wurde im Stöckl
die neue Ausstellung „Franz
Kafka&MilenaJesenská–Eine
Liebe über Grenzen“ eröffnet.

Die Schau widmet sich der be-
sonderen Beziehung zwischen
dem weltberühmten Schriftstel-
ler Kafka und der tschechischen
Journalistin Milena Jesenská.
Kafkas „Briefe an Milena“ schil-
dern eine Begegnung vor 105
Jahren an der tschechisch-öster-
reichischen Grenze. Die zwei-
sprachig konzipierte Ausstel-
lung zeigt einen Videokurzfilm
mit Jugendlichen, Bildtafeln zu
Biografien und Zeitgeschichte
sowie Zitat-Tafeln aus Kafkas

Werken.Ein Nebenraum stellt
Bezüge zur Region Südböhmen
her und verweist auf das Projekt
Gotikstraße, dasMühlviertel und
Südböhmen kulturell ver-
netzt.Die Ausstellung läuft noch
bis 25. Oktober, geöffnet Mitt-
woch bis Montag von 8 bis 18
Uhr, Dienstag Ruhetag. Führun-
gen sind auf Anfrage möglich.<

Thomas Samhaber und Brigitte Tem-
per-Samhaber Foto: Prandstetter
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Zielsicherheit geübt
FREISTADT. Im Rahmen des
Ferienpasses nahmen elf Kinder
an einem sportlichen Nachmit-
tag der Sportunion/Sektion
Stocksport mit Bewerben wie
Kegel- und Lattlschießen teil und
zeigten dabei großen Ehrgeiz.
Bei der Siegerehrung, die tradi-
tionell mit Pokalen für strahlen-
de Gesichter sorgt, setzte sich
Jonas Wansch knapp vor Julian
Kranzl und Nico Pulitsch durch.

Hui statt Pfui – 3.490
Menschen sammelnMüll
FREISTADT. Zahlreiche Teil-
nehmer von Klein bis Groß be-
teiligten sich an den „Hui statt
Pfui“-Flurreinigungsaktionen
und sammelten achtlos wegge-
worfenen Abfall entlang von
Wegen, Straßen und Grünflä-
chen ein, um Oberösterreich
gemeinsam sauberer zu ma-
chen. Mehr dazu auf
www.tips.at/n/535216

Alle Inhalte
zum Thema

Entgeltliche Einschaltung

So fördern wir
Inklusion in OÖ.
Inklusionszuschuss des Landes OÖ
ermöglicht Arbeitsplatzchancen
für Menschen mit Beeinträchtigungen:

Für Betriebe und Gemeinden, die Menschen mit
Beeinträchtigungen (nach dem Oö. ChG) anstellen.
Zuschusshöhe bis zu 1.336 Euro pro Monat.
Gefördert durch das Sozialressort
des Landes Oberösterreich.

Nähere Infos unter
www.ooe.gv.at/

inklusionszuschuss

Angebot für Unternehmen und Gemeinden:

ASZ

Lebende Hühner aus
Sammelcontainer gerettet
PERG. Das Perger ASZ-Team
rettete zwei lebende Hühner,
die in denSammelcontainer für
tote Tiere geworfen wurden.

Der Container in der Nähe des
ASZ ist eigentlich für Tierkörper
und tierische Abfälle gedacht.
Am Morgen des 19. August je-
doch befanden sich zwei lebende
Hühner in dem Sammelbehälter.
„Ein Mann hat uns informiert,
dass sich lebende Tiere in dem
Container befinden“, erzählen
dieASZ-Mitarbeiter. Auchwenn
die Tierkörpersammelstelle nicht
in die Zuständigkeit des ASZ
fällt, machten sich die Mitarbei-
ter sofort auf den Weg, um die
Tiere aus dem Container zu be-
freien. „Wir waren schockiert,

wie herzlos man sein kann und
lebende Tiere einfach so entsor-
gen kann“, erzählen die Retter.
Die ASZ-Mitarbeiter haben die

Tiere mit Futter und Wasser ver-
sorgt, die Polizei und der Amts-
tierarzt wurden verständigt. Die
Hühner kommen nun ins Tier-
heim Freistadt, der Entsorger er-
hält eine Anzeige.<

Die beiden geretteten Hühner kom-
men ins Tierheim. Foto: privat

Aus diesem Container wurden die
Tiere gerettet. Foto: privat
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KINO-TIPP

Die Gangster Gang 2
Unsere Lieblings-Gangster sind
zurück – und diesmal haben sie
Gesellschaft!
Im brandneuen, actiongeladenen
Abenteuer der gefeierten Anti-
helden von DreamWorks Ani-
mation steht die chaotische, nun
geläuterte Gangster Gang end-
lich auf der guten Seite – wirk-
lich, sie versuchen es!
Doch landen die tierischen
Langfinger kopfüber im krimi-

nellen Chaos eines weltweiten
Mega-Coups, ausgeklügelt von
einer höchst gerissenen Truppe
von Ganovinnen, mit denen nie-
mand gerechnet hat: den Gangs-
ter Girls.
Jetzt bei Star Movie!<Anzeige

Die Gangster Gang 2
Jetzt bei Star Movie!
Tickets: www.starmovie.at

Es wird wieder spannend und chaotisch. Foto: 2025 Universal Pictures

BRAUKUNST

Mühlviertler Bierfest
FREISTADT. Mehr als 50 Bier-
spezialitäten werden beim
Mühlviertler Bierfest am Frei-
tag, 29. August am Freistädter
Hauptplatz präsentiert.

Die Stadtgemeinde lädt gemein-
sam mit zahlreichen regionalen
Privatbrauereien zum Hopfen-
fest. Mehr als 50 Bierspezialitä-
ten stehen zur Verkostung be-
reit. Mit dabei sind die Braucom-
mune in Freistadt, die Stifts-
brauerei Schlägl, die Brauerei
Hofstetten, die Neufeldner Bio-
brauerei GmbH, Schetti’s Bier,
Wartberger Bier sowie Foxi’s
Schlosstaverne. Gemeinsam
präsentieren sie die Vielfalt und
Qualität des regionalen Brau-
handwerks. Der offizielle Bier-
anstich erfolgt um 16 Uhr. Ab 17
Uhr sorgen Isabella Frisch &
Band für beste Stimmung am
Hauptplatz. Auch für das leibli-

che Wohl ist ab 11.45 Uhr ge-
sorgt. Ein besonderes Highlight
ist das traditionelle Bierstacheln,
das ab 16 Uhr im historischen
Ambiente der Freistädter Alt-
stadt zelebriert wird. Wer zwi-
schen den Genussmomenten
mehr über die Geschichte Frei-
stadts erfahren will, findet sich
um 19 Uhr im Schlosshof unter
den großen Kastanienbäumen
ein. Dort wartet ein Stadtführer,
der Interessierte auf eine Reise
durch die spannende Geschichte
der Stadt mitnimmt.<

Bierfest am Hauptplatz Foto: Stadtgemeinde

Zäune, Tore, Sichtschutz

Doppelstabmatten –
langlebig und nachhaltig
eine gute Wahl.
langlebig und nachhaltig 
eine gute Wahl.

Verkauf ab Lager, Beratung und
Abholung jeweils Mo, Di und Fr
7:00 –12 :00 und 13:00 – 17:00,
außerhalb nach telefonischer
Vereinbarung.

Zaunteam
Unteres-Mühlviertel
Gutauer Str. 3/4
4283 Bad Zell
Tel. 079 552 01 02

Zaunteam 

Jetzt GRATIS-
Beratung vereinbaren



Freistadt28 35. Woche 2025Aus der region

EDELPILZ

Sensationsfund in Schwertberg: Familie
findet Sommertrüffel beim Graben im Garten
SCHWERTBERG. Eine un-
glaubliche Entdeckung sorgt
derzeit in Schwertberg für
Aufsehen: Bewohner eines
Einfamilienhauses stießen bei
Grabungsarbeiten im eigenen
Garten auf eine echte Delika-
tesse – Fruchtkörper des
Edelpilzes Tuber aestivum,
besser bekannt als Sommer-
trüffel.

Was zunächst wie ein Zufalls-
fund wirkte, entpuppte sich rasch
als Sensation. Die Trüffelschule
Österreichwurde kontaktiert, um
die Knollen fachmännisch zu be-
stimmen und zu verifizieren. Das
Ergebnis war eindeutig: Es han-
delt sich tatsächlich um die wert-
volle Sommertrüffel, eine kuli-
narische Rarität, die sonst nur
unter besonderen Bedingungen
in der Natur wächst.

Fund sorgt für Begeisterung
Erst bei einem späteren Nach-
suchtermin, gemeinsam mit
einem professionell ausgebilde-
ten Trüffelhund der Trüffelschu-
le von Cindy Bay sowie Teil-
nehmern einer Weiterbildungs-
veranstaltung, konnte das Aus-

maß des Fundes erst richtig ein-
geschätzt werden. Es wurden
20 weitere Fruchtkörper ent-
deckt – ein Gesamtgewicht von
260 Gramm der begehrten Edel-
knolle.

Trüffelsuche in Österreich
gewinnt an Bedeutung
Die Freude bei der Trüffelschule
Österreich ist groß. „Es ist im-
mer wieder faszinierend zu se-
hen, wie viele Menschen durch
solche Entdeckungen Begeiste-
rung für das Thema Trüffelsuche
entwickeln“, heißt es vonseiten

der Organisation. „Unser Ziel ist
es, fundiertes Wissen zu vermit-
teln und Menschen zu befähi-

gen, professionell und sensibel
mit dieser besonderen Ressource
umzugehen.“ Die Trüffelsuche,
oft auch als Jagd nach dem
schwarzen Gold des Waldes be-
zeichnet, erlebt in Österreich
durch solche Funde einen spür-
baren Aufschwung. Bereits 2024
konnte die Trüffelschule Öster-
reicheinenseltenenFund inLinz-
Land nachweisen: eine sehr sel-
tene weiße Trüffel mit dem Na-
men Tuber bernardinii, die bis-
her nur wenige Male dokumen-
tiert wurde.
Die Funde zeigen eindrucksvoll,
dass Trüffel nicht nur in entle-
genen Wäldern, sondern mit-
unter direkt vor der Haustüre
wachsen können.<

260 Gramm Sommertrüffel entdeckte die Familie im eigenen Garten. Foto: privat

Ein seltener Trüffelfund in Schwertberg sorgt für Begeisterung – die Trüffelschule
Österreich war vor Ort. Symbolfoto: Hyusein-stock.adobe.com

CHRONISCHE SCHMERZEN

Selbsthilfegruppe für chronische
Schmerzpatienten erweitert Angebot
FREISTADT. Die Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit chro-
nischenSchmerzenblicktaufein
aktives Jahr mit regelmäßigen
Treffen im Klinikum Freistadt
zurück. Ein Newsletter wird das
Angebot nun erweitern.

Themen wie die Rolle des Va-
gusnervs, der Umgangmit Rück-
fällen oder die Bedeutung von
biografischen Erfahrungen bei

chronischen Schmerzen standen
bei den Treffen im Vorjahr im
Mittelpunkt. Ab Mitte Septem-
ber soll nun ein monatlicher
Newsletter erscheinen. Dieser
greift jeweils ein zentrales The-
ma auf, ergänzt durch Tipps,
Übungen und Hinweise auf
Fachartikel oder Videos. Die ers-
te Ausgabe widmet sich dem
Thema „Schmerz oder Leiden?“.
„Der Newsletter soll Menschen,

die nicht mobil sind oder zu weit
entfernt wohnen, ermöglichen,
an den Inhalten der Gruppentref-

fen teilzunehmen und Anregun-
gen zur Selbsthilfe bieten“, er-
klärt Selbsthilfegruppen-Leite-
rin Judith Kirchmayr-Kreczi.
Der Newsletter kann kostenlos
unter der Mailadresse
shg.news@icloud.com bestellt
werden. Die nächsten Gruppen-
treffen finden am Freitag, 5., und
Freitag, 19. September 2025, je-
weils um 16 Uhr im Klinikum
Freistadt statt.<

Kostenlose Newsletterbestellung
unter shg.news@icloud.com

Foto: stock.adobe.com/fotomek
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SUMMERAUER BAHN

Handlos: Chance für Bahn verspielt
BEZIRK FREISTADT. FPÖ-
Landtagsabgeordneter Peter
Handlos fordert von der Bun-
desregierung, den Ausbau der
Summerauer Bahn zügig vor-
anzutreiben. Österreich dürfe
beim internationalen Bahnan-
schluss nicht weiter ins Hin-
tertreffen geraten.

Handlos verweist darauf, dass es
im oö. Landtag einen einstimmi-
gen Beschluss zur Aufnahme der
Summerauer Bahn ins europä-
ische TEN-V-Netz gegeben habe.
Im Nationalrat habe der Antrag
aber keine Mehrheit gefunden.
Laut Handlos habe ÖVP-Natio-
nalrätin Johanna Jachs bei der Ab-
stimmung den Saal verlassen.
Noch gravierender: „In Wien
stimmten die Regierungsparteien
– und damit auch die ÖVP-Na-
tionalräte aus OÖ, wie etwa Mi-

chael Hammer, Sprecher der
Pendlerallianz – gegen den An-
trag. Damit wurde eine einmalige
Chance verspielt.“ Auch ÖVP-
Landtagsabgeordneter Josef Na-
derer und Wirtschaftskammer-
Obmann Christian Naderer wür-
den regional die Bedeutung der
Summerauer Bahn betonen, wäh-
rend ihre Partei in der Bundesre-
gierung den Ausbau nicht voran-
treibe. Der Blick nach Tsche-
chien verstärke den Handlungs-
druck: Ab Ende August 2025 soll

der Hochgeschwindigkeitszug
„Pendolino“ zwischen Budweis
und Prag fahren, eine neue Trasse
bis an die Grenze für Tempo 250
km/h ist geplant. Handlos fordert,
die Evaluierung der Trassen-
varianten rasch abzuschließen und
den Ausbau ins mittelfristige
Bauprogramm aufzunehmen.

„FPÖ immer zum Poltern gut“
LAbg. ÖVP-Bezirksparteiob-
mann Josef Naderer kommen-
tiert: „Die FPÖ ist immer dann be-
sonders gut, wenn es darum geht,
zu poltern. Die Linie der ÖVPOÖ
ist ebenso klar wie unmissver-
ständlich: Es braucht einen ra-
schen Ausbau zur internationalen
Hochleistungsstrecke!“ WKO-
Bezirksobmann Christian Nade-
rer betont, seine Position sei hin-
länglich bekannt. Nationalratsab-
geordnete Johanna Jachs (ÖVP)

erklärt: „Der im Nationalrat be-
handelte Antrag war ein Ent-
schließungsantrag einer Opposi-
tionspartei. Solche sind rechtlich
unverbindlich, oft populistisch
formuliert und ersetzen nicht die
fachlichen Prüf- und Planungs-
prozesse, die für ein Milliarden-
projekt nötig sind. Das Regie-
rungsübereinkommen sieht vor,
dass das Zielnetz 2040 evaluiert,
weiterentwickelt und beschlossen
wird. Wir gehen davon aus, dass
die Summerauerbahn in diesem
Evaluierungsprozess umfassend
diskutiert wird. Daher ist eine
breite regionale Unterstützung für
den Ausbau der Summerauer-
Bahn notwendig, damit wir in
Wien Gehör finden. Alle, die sich
daran beteiligenmöchten, lade ich
ein, Unterschriften für die ,Initia-
tive PRO Summerauer-Bahn‘ zu
sammeln.“<

Stiefkind Summerauerbahn Foto: Weihbold

Einfach

Den Takt vorgeben.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Wie hörstark

sind Sie?

Jetzt Termin

zur Hörberatung

vereinbaren.

Neuroth-Fachinstitut Freistadt
Etrichstraße 15 (Ärztezentrum)
Tel.: 07942/77 808
neuroth.com
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HÖHENWANDERUNG

Tour für Gipfelkreuz-Sammler
HINTERSTODER. Genusswan-
derer schätzen die Möglich-
keit, mit der Seilbahn etwa
1.250 Höhenmeter nach oben
zu schweben. Die Zwei-Tages-
Tour mit traumhafter Grat-
wanderung beginnt beim idyl-
lischen Hutterer See.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Vorbei an der imposanten Berg-
kulisse von Spitzmauer und Priel,
die sich imWasser spiegeln, bietet
sich ein fast kitschiges Startfoto.
Am südlichen Ende des Sees be-
ginnen die ersten Anstiegsmeter.
Etwa200 sind es, bis nebendenFü-
ßen auch die Hände zum Einsatz
kommen. Das schwierigste Weg-
stück, für das absolute Trittsicher-
heit erforderlich ist, ist der seil-
versicherte, ausgesetzte Aufstieg
zum Schrocken auf 2.882Meter.

Gipfelkreuz-Parade
Danach reihen sie sich aneinan-
der: Dem Gipfelkreuz des Kamin-
spitz folgen jene von Hoch-, Mit-
ter- und Kleinmölbing. Von dort
geht es durch eine märchenhaft
schöne Landschaft etwa 500 Hö-
henmeter südwestwärts bergab.
Das Tages- beziehungsweise
Nächtigungsziel ist die idyllisch

gelegene Hochmölbinghütte.
Ausgeruht wartet am nächsten Tag
dasHirscheckmiteinem360-Grad-
Panorama.
Danach folgt der anspruchsvolle
Abstiegüber1.400Höhenmeteram
Stück hinunter zum Parkplatz Bä-
renalm. Von dort fährt ein Bus zu-
rückzumAusgangspunktoder zum
Bahnhof Vorderstoder.Wer es lie-

ber gemütlicher und
eintägig mag, wandert vom Hoch-
mölbing zurück zur Seilbahn.<

AUSGANGSPUNKT:
Höss-Bahn Talstation,
Ende beim Parkplatz Bärenalm
und mit dem Bus retour

LÄNGE: 23,7 km gesamt,
davon ca. 10 km am ersten Tag

ABSTIEG: 2.568 m,
davon > 1.600 am zweiten Tag

WEGBESCHAFFENHEIT:
Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit am ersten sowie gute Kondi-
tion für den langen Abstieg am
zweiten Tag sind absolute Voraus-
setzung, um die Tour sicher und
freudvoll genießen zu können.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Rückblick vom Kleinmölbing-Gipfel auf die schöne Gratwanderung Foto: Schallauer

Nur echt mit dem grünen Hut!

Kostenlosen Bau-
Info-Abend zuhause
genießen!

Sichern Sie sich Ihren Platz für den Online-Baufamilienabend
am 4. September 2025 um 19.00 Uhr! Video ganz bequem
von zu Hause oder unterwegs per Videostream ansehen. Die
Teilnahme ist natürlich kostenlos.

Wir freuen uns auf Sie!
www.buchner.at

Kostenlose Anmeldung
per Telefon: 07956 / 7411,
via E-Mail: office@buchner.at oder
über Online Formular (QR-Code)



www.tips.at

Miteinander fitter werden – mit 
vollem Einsatz und viel Spaß – 
so kann der Sommer kommen!

Mit unserem All-inclusive-Sommer-
special kannst du dir vier Wochen lang 
Gutes tun.
Unsere Trainerinnen und Trainer ste-
hen dir dabei gerne mit Tipps zur  
Seite! Im voll klimatisierten Studio 

Kommt einfach vorbei,  

vereinbart einen Termin und nützt 

unsere großartige Sommeraktion 

als Einstieg in die Fitness Ära.

Sommeraktion
€ 19,– pro Monat, All inklusive

Terminvereinbarung unter
Tel. 07942/75475
Etrichstraße 1, 4240 Freistadt
www.topform.cc  
Facebook /Instagram topform.cc

ist gültig von 2. Juli bis 15. September 2025

gratis  
Parkplätze!

kannst du so unter fachlicher Anlei-
tung trainieren. 
Die große Auswahl an Kraft- und Aus-
dauergeräten sowie Gruppenkursen 
tragen zur Motivation bei.
Sie garantieren einen effizienten An-
stieg deiner körperlichen Leistungsfä-
higkeit in jedem Alter.
Gerade diese Mischung aus Jung und 
Alt verleiht unserem Studio ein sehr 

familiäres Flair. Es ist uns sehr wich-
tig, dass sich unsere Kunden wohl-
fühlen und vielleicht auch den einen 
oder anderen neuen Kontakt/Freund 
gewinnen.

Fotos: Roman Gutenthaler

klimatisiert

Anzeigemit Topform in den Sommer!mit Topform in den Sommer!STARTE JETZT 
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AUSFLUGSTIPPS

Oberösterreich entdecken: So wird es
im Herbst sicher nicht langweilig
OÖ. Auf der rasanten Rodel-
bahn den Berg hinab, im Wald-
parcours viel Action erleben,
beim Outdoor-Escape-Aben-
teuer Rätsel raten: Das Bun-
desland Oberösterreich ist eine
Schatzkammer, die es immer
wieder neu zu entdecken gilt.
Tips weiß, wo es im Herbst für
Familien nicht langweilig wird.

Sieben Parcours und 73 Übungen
umfasst der neue Walderlebnis-
park Gosau Dachstein im Gosautal
auf rund zwei Hektar Waldfläche.
Geeignet für Kinder ab dem vier-
ten Lebensjahr bietet der Park
neben einem Mini-Kletterpark als
Abenteuer-Spielplatz verschiede-
ne Parcours ab drei Metern Höhe.
Ein Highlight ist der High-Jump:
Hier klettern Kinder ab einer Kör-
pergröße von 110 Zentimetern bis
auf 18 Meter, um danach sicher zu
Boden zu schweben. Ein Family-
Flyer und ein spezieller Flyer-Par-
cours sorgen für Nervenkitzel.
Mehr Infos: www.wep-gosau.at

Outdoor-Escape
Neue Abenteuer warten auch im
oberen Donautal: die Escape Ad-
ventures. In Form von Outdoor-
Escape-Rooms, Escape-Trails und
Co gilt es, interaktive Outdoor-
Rätsel zu lösen. Jedes Outdoor
Escape hat seine eigene Story, wie
etwa „Die Tränen der Nixe von

Falkenstein“ rund um Hofkirchen
im Mühlkreis. Per E-Bike heißt es
zum Beispiel auch „Verschollen in
der Zeit“, in Neustift kann man das
„Erbe des goldenen Ritters“ antre-
ten. Infos: donauregion.at

Action amWurbauerkogel
Viel Action erleben Besucher am
Wurbauerkogel in Windischgars-
ten: Da wäre zum Beispiel der ra-
sante Alpine Coaster oder der
Fahrspaß im Bikepark. Oder der
Bogenschießparcours und der
Klettersteigpark. 360 Grad-Aus-
sicht und ein Turmquiz bietet der
Panoramaturm. Mehr Infos:
www.wurbauerkogel.at

Family-Berg Grünberg
Am Grünberg in Gmunden wartet
ein neuer Erlebnisweg für Kinder
mit Audiostationen und Rätselfra-

gen, die von der Bergstation über
den Gipfel bis hinunter zum Lau-
dachsee führen. Für Abwechslung
sorgen außerdem der Baumwipfel-
pfad, der Niederseilgarten, der
Abenteuerspielplatz und die Som-
merrodelbahn Grünberg-Flitzer.
Infos: www.gruenberg.info

Auf Schiene am Kohlebahnhof
Eine 3,5 Kilometer-Rundfahrt mit
den Fahrrad-Draisinen auf den
Schienen der ehemaligen Kohle-
bahn Scheiben gibt Einblicke in die
faszinierende Welt des Bergbaus.
Im Bahnhofsgebäude Scheiben bei
Geboltskirchen beleuchtet die
Ausstellung „Leben um den Berg-
bau in Scheiben“ das Arbeitsleben
der Bergleute. Die Saison läuft bis
26. Oktober, geöffnet an Wochen-
enden und Feiertagen. Infos:
www.geboltskirchen.at

Beim „Naturschauspiel“
zumDetektiv werden
Beim beliebten „Naturschauspiel“
wird die Natur zur Bühne und zeigt
ihre vielen spannenden Gesichter.
150 verschiedene Erlebnisse mit
Naturvermittlern an 40 Schauplät-
zen werden angeboten. Im Herbst
besonders geeignet: das „Natur-
erlebnis Löckenmoos“, das Schau-
spiel „Im Reich der Wiesenköni-
gin“ oder „Irrlichter und Moor-
geister“. Infos: naturschauspiel.at

Bewegungs-Arena Innviertel
Mitten im Innviertel wurde ein
neues Wanderwegenetz geschaf-
fen, das rund 1.000 Kilometer auf
131 beschildertenRouten in 30Ge-
meinden umfasst. Zwischen Inn
und Kobernaußerwald laden die
Routen zum Wandern, Spazieren,
Genießen und Erkunden ein. Infos:
www.innviertel-tourismus.at

Spielerisch Linz entdecken
Auch die Landeshauptstadt Linz
kann spielerisch entdeckt werden.
Der Stadtplan ist das Spielfeld, auf
dem verschiedenste Aufgaben zu
lösen sind. Mit der Visit-Linz-App
geht es auf Linzer-Torten-Jagd, zu
einem Linz-Quiz und zu Insider-
Tipps. Bei allen Aufgaben erhalten
die Spieler Punkte und steigen im
Ranking auf. Infos: www.linztou-
rismus.at<

Rasanter Spaß: amWurbauerkogel wartet unter anderem der Alpine Coaster,
aber auch Bogenschießen kann probiert werden. Foto: HIWU/Daniel Hinterramskogler

In der Bewegungs-Arena Innviertel
Foto: LEADER Mitten im Innviertel/Matthias Klugsberger

Zurück in die Ritterzeit, beim Outdoor-
Escape in Neustift

Unterwegs auf der Kohlebahn Scheiben
Foto: OÖ Tourismus/Urlaubsregion Vitalwelt/Tom Son

Klettern imWalderlebnispark Gosau
Dachstein Foto: Lenzenweger

Fo
to
:G
äs
te
ve
re
in
Ne
us
tif
t–
in
fil
m
ity



www.tips.at 33Aus der region

Kindergärten: Kleinere
Gruppengröße
OÖ. Im Zuge des Ende 2022 ver-
handelten Kinderbetreuungs-Pa-
kets in OÖ startet nun die Redu-
zierung der Kindergarten-Grup-
pengröße – in einem ersten Schritt
von 23 auf 22 Kinder. „Kleinere
Gruppen bedeuten mehr Zeit für
jedes einzelne Kind und damit
automatisch mehr Qualität in der
Betreuung aller Kinder“, so Bil-
dungs-Landesrätin, LH-Stellvertre-
terin Christine Haberlander (ÖVP).

Lehrmittelbox: „Mit
Plastik richtig umgehen“
OÖ.Mit der Lehrmittelbox „Mit
Plastik richtig umgehen“ widerlegt
der oö. Kunststoff-Cluster Vor-
urteile gegen Kunststoffe als Um-
weltverschmutzer. Die Box enthält
anschauliche Beispiele, die zeigen,
wie vielseitig Kunststoffe einge-
setzt werden können. Für Schulen
und Lehrkräfte ist die Box in einer
Neuauflage kostenlos wieder er-
hältlich, per Mail unter
kunststoff-cluster@biz-up.at

TV1-Kochshow geht in die
nächste Staffel
OÖ.Was koch i heut‘? Die Koch-
show des oö. Fernsehsenders TV1
geht ab 1. September in die
nächste genussvolle Staffel. „Wir
werden wieder viele oberösterrei-
chische Rezepte neu interpretie-
ren“, verspricht TV-Köchin Monika
Sohneg. Flankiert werden die
Köstlichkeiten mit Wein von Di-
plom-Sommelier und OÖN-Ko-
lumnist Hans Stoll. Alle Rezepte
gibt's zum Download auf tv1.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Ferienspaß 18 Kinder aus St. Leonhard bemalten bei einer Ferienaktion des Bü-
chereiteams Holz-Deko-Blumen und Schmetterlinge. Die Holz-Rohlinge wurden
von Walter Nösterer hergestellt. Zum Schluss waren 40 kleine Kunstwerke ent-
standen, die auf soliden Halterung - angefertigt von Otmar Satzinger - befestigt
wurden. Die Kinder durften ihre Werke mit nach Hause nehmen. Foto: privat

Betriebsbesuch „Psst, darüber sprichtman nicht!“ - Dass die PelviQueens Ju-
dith Sacher und Magdalena Rechberger aber genau das tun, davon konnte sich
eine Abordnung von Frau in der Wirtschaft überzeugen. Die beiden Physiothe-
rapeutinnen haben sich der weiblichen Beckenbodengesundheit verschrieben
und wurden mit dem mit dem Silbernen Pegasus ausgezeichnet. Foto: privat

Sommergenuss des
Pensionistenverbandes
HIRSCHBACH. Zahlreiche
Gäste folgten der Einladung der
Hirschbacher Ortsgruppe und
verbrachten bei schwungvoller
Musik von Herbert Wiesinger
einen geselligen Nachmittag.
Auch Bezirksvorsitzender Hans
Affenzeller ließ sich von der gu-
ten Laune anstecken.

Riesen-Parasole
LEOPOLDSCHLAG. Beson-
ders große Prachtexemplare von
Parasolen haben Simon aus
Leopoldschlag und Theresa aus
Rainbach in Leitmannsdorf (Ge-
meinde Leopoldschlag) gefun-
den. Mit dieser Ausbeute wur-
den vermutlich nicht nur die
beiden satt.

Foto: Pensionistenverband Hirschbach

Foto: Preinfalk
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Essstörung

Ichmachemir Sorgen ummei-
ne Schwester. Sie wirkt oft
traurig und niedergeschlagen
und ich habe das Gefühl, dass
sie sich oft mit Essen tröstet.
Vor ein paar Tagen habe ich
zufällig mitbekommen, wie
sie wahllos eine Menge Sü-
ßigkeiten verschlungen hat.
Soll ich sie darauf anspre-
chen? C., 15

Hallo C.!

Ich kann gut nachvollziehen, dass
dich das Verhalten deiner Schwes-
ter beschäftigt – es zeigt, wie auf-
merksam und einfühlsam du bist.
Sie darauf anzusprechen braucht
Mut, doch je früher du diesen
Schritt wagst, desto eher kann sie
Hilfe bekommen. Am besten
wählst du einen Moment, in dem
ihr ungestört reden könnt. Erzähl
ihr, was du in letzter Zeit beob-
achtet hast und dass du dir Sor-
gen um sie machst, ohne ihr dabei
Vorwürfe zu machen. Ermutige sie
dazu, sich professionelle Hilfe zu
holen, aber dränge sie nicht dazu.
Wenn du dich mit der Situation
überfordert fühlst, sprich vorher
mit einer Vertrauensperson dar-
über.
Du kannst dich auch bei der Hot-
line Essstörungen unter 0800-20
11 20 erkundigen, wie du am bes-
ten vorgehen kannst. In unserer
Broschüre über Essstörungen fin-
dest du außerdem neben Bera-
tungsstellen, die auf Essstörungen
spezialisiert sind, auch hilfreiche
Infos. Du kannst sie kostenlos über
unsere Webseite jugendser-
vice.at/shop bestellen oder sie im
JugendService in deiner Nähe ab-
holen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Manuela Kasper
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4240 Freistadt, Pfarrgasse 9 
Mo bis Do: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215912 
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 27. August              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen;  Brokkoli und Blumen 
säen und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; ausgie-
big lüften; Malerarbeiten; Sammeln und trocknen 
von Heilkräutern; Blütenessenzen ansetzen; Kon-
takte mit anderen Menschen sind begünstigt; gute 
Resultate bei Heilmassagen und Aufnahme von 
Heilmitteln – Ungünstig: gießen

DO+FR 28.+29. Aug.              
bis 03:25 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen 
mähen und düngen; Pflanzen umtopfen; Ungezie-
fer bekämpfen; Wasserinstallationen durchführen; 
Blattgemüse säen oder setzen (Vogerlsalat); Haus-
tiere umquartieren; geschäftliche Verhandlungen; 
Nagelpflege – Ungünstig: Unterkühlung; backen 
oder einkochen; Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

SA 30. August              
ab 16:00 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SO 31. August              
Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze ver-
edeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade 
und Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter 
rühren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften 
und putzen
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

MO 1. September              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DI 2. September              
bis 03:45 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
topfen; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustie-
ren; einlagern und konservieren von Wurzelgemü-
se; Marmelade kochen; Brot und Kuchen backen; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Heckenschnitt; Malerarbeiten

MI 3. September              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DO 4. September              
ab 12:30 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

um0,-*

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30 €, 
für eine Gleitsichtbrille 24,60 €, Mindestlaufzeit 24 Monate.

* Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

inklusive Schweizer Premiumgläsern 
mit dem

Meine neue 
Lieblingsbrille

Österreichs größter Optiker.  160x in Österreich!hartlauer.at

QUANTENFORSCHUNG

Zwei Millionen
Euro Zuschuss
HAGENBERG/OÖ. Ein neues
Forschungsprojekt unter der
Leitung des SCCH in Hagen-
berg erhält zweiMillionenEuro
Bundesförderung. Ziel ist es,
Quantenalgorithmen für in-
dustrielle Anwendungen nutz-
bar zu machen – ein bedeu-
tender Schritt für Oberöster-
reichs Technologiestandort.

Mit dem Projekt „Quantum Al-
gorithm Engineering“ (QAE)
setzt Oberösterreich ein starkes
Zeichen in der Quantenfor-
schung. Das Software Compe-
tence Center Hagenberg (SCCH)
erhält für das Vorhaben zwei
Millionen Euro aus dem bundes-
weiten COMET-Förderpro-
gramm. Das Projekt hat ein Ge-
samtvolumen von 3,75 Millio-
nen Euro und läuft von Jänner
2026 bis Ende 2029. Das Land
Oberösterreich beteiligt sich mit
644.000 Euro.

Brücke zwischen Forschung
und Industrie
QAE will Quantenalgorithmen
aus der Grundlagenforschung in
die industrielle Praxis bringen.
„Während Österreich bei Quan-
tenhardware gut aufgestellt ist,
fehlen noch praxistaugliche Soft-
warelösungen“, erklärt Robert
Wille, wissenschaftlicher Leiter
fürQuantencomputingamSCCH.
Einsatzbereiche reichen von KI
über Optimierungsprobleme bis
zur Integration von Quantencom-
putern in hybride Systeme. Re-
nommierte Partner wie JKULinz,
TU Wien, TU München, Alpine
Quantum Technologies und Pa-
rityQC sind beteiligt. Auch
Unternehmen wie voestalpine
und Pierer Innovation GmbH
wirken mit. Mit dem Projekt wird
die Quantencomputing-Achse
München–Innsbruck–Hagenberg
und Linz gestärkt.<

Alle Inhalte zum Thema
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ARTIST IN RESIDENCE

Dem Künstler über die Schulter schauen
KEFERMARKT. Judy Mardnli
verbringt den August im
Schloss Weinberg als „Artist in
Residence“. Der gebürtige Sy-
rer, der in Linz lebt, arbeitet
einen Monat lang in seinem
Gastatelier im Renaissance-
schloss. Interessierte Besucher
könnendemSchlossmaler beim
Arbeiten über die Schulter
schauen.

DerKünstler, der seit 2014 inÖs-
terreich lebt und an der Kunst-
universität Linz sein Studium der
Malerei und Grafik abgeschlos-
sen hat, arbeitet während seines
einmonatigen Künstleraufent-
halts auf Schloss Weinberg an
seinen Zeichnungen und Male-
reien.
Der 37-Jährige lässt sich beim
Malen am liebsten von der Natur
und der Atmosphäre eines Ortes

inspirieren. Hauptsächlich wen-
detderKünstler beimMalenzwei
Techniken an: Öl auf Leinwand
oder Papier sowie Tusche auf
Fotopapier. „Die grüne Natur
Oberösterreichs ist wie einWun-
der, welches mich immer wieder
von Neuem fasziniert. Es ist un-

glaublich, welch Schönheit und
Anmut in ihrverborgensind.Hier
auf Schloss Weinberg gibt es so
viele schöne Ecken und Motive,
da kann ich aus dem Vollen
schöpfen“, sagt JudyMardnli.
Auch die internationalen Musi-
ker, die das Schloss im Sommer

mit Klängen und Leben füllen,
inspirieren ihn in seiner Arbeit.
Schon in den ersten Tagen sei-
nes Aufenthalts war Judy Mard-
nli sehr produktiv. Seine Werke
zeichnen sich durch die Darstel-
lung bewusster und unbewusster
Begegnungen und Augenblicke
aus. In vielen seine Werke
herrscht eine klagende Dunkel-
heit vor, jedoch taucht auch die
Hoffnung in Form von sanften,
bunten Farbtönen auf.

Besuch im Gastatelier
Interessierte Besucher können
dem Schlossmaler noch bis 29.
August über die Schulter schau-
en. Wenn Judy Mardnli nicht ge-
rade mit Pinsel und Leinwand im
Schloss unterwegs ist, ist er beim
Malen in der Portierloge, gleich
beim schmiedeeisernen Schloss-
tor, anzutreffen.<

Einen Monat lang lässt sich Schlossmaler Judy Mardnli vom historischen Am-
biente von Schloss Weinberg inspirieren. Foto: OÖ Bildungsschlösser

Einladung zur Eröffnung
des Bildungshauses OÖ
 Samstag, 6. September 2025 | 17:00 Uhr
 Schönberg 12, 4923 Lohnsburg am Kobernaußerwald

Ein Haus für neue Ideen, Wachstum & Gemeinschaft
öffnet seine Türen! Sei dabei, wenn das Bildungshaus OÖ –
mit engagierten Menschen, spannenden Themen und klarer
Vision – seinen Auftakt feiert.

Dich erwartet eine Hausführung und Einblicke in das
Programm, inspirierende Gespräche, Musik und ein
interessanter Abend voller Begegnungen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Eintritt frei – zur besseren Planung
bitten wir um Anmeldung

6. SEPTEMBER

EIN
TRITTFREI!

SEI DABEI,
WENN

LOHNSBURG
FEIERT!

Start: 17:00 Uhr

 Veranstaltungszentrum,
Schönberg 12,
4923 Lohnsburg

ERÖFFNUNGSFEST
LOHNSBURG
Ein Haus für neue Ideen öffnet seine
Türen und ihr feiert mit.

www.ooe-bildungshaus.at
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grünbach

geburt: 
benedikt, 
am 15. August, 
Eltern: Eva 
und Albert 
Wiesinger;

 Foto: BabySmile

todesfall: 
heinz Müllner 
verstarb im Alter von 69 Jahren;

gutau

geburt: 
lukas 
Johann, 
am 7. August, 
Eltern: Kristin 
und Armin 
Höfer;
 Foto: privat

todesfall: gerhard 
schartmüller, 
„Scharti“, Wirt in 
Erdmannsdorf, verstarb im 
65. Lebensjahr; Foto: privat

hagenberg

todesfall: 
Josefine heinz 
verstarb am 29. Juli im 
Alter von 89 Jahren;
 Foto: privat

hirschbach

todesfall: 
engelbert 
handlbauer verstarb 
am 13. August im Alter 
von 77 Jahren; Foto: privat

kaltenberg
geburtstage: 
elfriede kreindl (70),
theresia schmalzer (90),
Maria himmelbauer (80),
adolf Moser (85);

keferMarkt

todesfall: 
Johann koller 
verstarb am 6. August im 
73. Lebensjahr;
 Foto: privat

langschlag
geburten: 
Maximilian, 
am 4. August, Eltern: Karina und Patrick Käfer,

elinor, 
am 8. August, Eltern: Anja und Michael 
Leutgeb;

hochzeit: 
simone stiedl und sebastian 
kernstock, am 8. August;

geburtstag: rosa schneider (80);

goldene hochzeiten:
Maria und franz groß, am 7. August,

berta und hermann schübl, am 16. 
August;

lasberg
geburten: 
lara, am 9. Juli, 
Eltern: Theresa Plöchl und Philip Höller,

laura, am 2. August, Eltern: Cornelia 
Thauerböck und Dominik Benda;

geburtstage: 
elfriede schmalzer (70),
Wilhelm schmalzer (75);

geburtstag: 
rupert Mikolasch 
(80);
 Foto: Hackl/SB

geburtstag: 
Maria duschlbauer 
(85);
 Foto: privat

rubinhochzeit: gertraud und 
Wolfgang rainer, am 24. August;

neuMarkt
geburt: 
emilia 
sophie, 
am 5. August, 
Eltern: Anja 
Luger und 
Michael 
Reitinger;
 Foto: privat

todesfall: 
Johann kranz 
verstarb am 25. Juli im 
91. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
Max taubinger 
verstarb am 29. Juli im 
69. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: franz 
lengauer, Geschäftslei-
ter i.R. der Raiffeisenbank, 
verstarb im Alter von 
88 Jahren; Foto: privat

pierbach

geburt: 
anna 
Josefine, 
am 6. August, 
Eltern: Bettina 
und David 
Marar;
 Foto: privat

pregarten

todesfall: 
rosa Wahlmüller 
verstarb im 
94. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
hildegard fürst, 
Gastwirtin i.R., verstarb 
im Alter von 91 Jahren;
 Foto: privat

rainbach

todesfall: 
elfriede leitner 
verstarb am 16. August im 
92. Lebensjahr;
 Foto: privat

sandl

geburtstag: 
ludmilla grün (85);

 Foto: privat

geburtstag: 
Maria theresia hartl 
(90); 
 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
elmar rudolf 
sallinger (85);
  Foto: Gemeinde

diaMantene 
hochzeit: 
hedwig 
und bruno 
gratzl, am 
14. August;

 Foto: privat

st. osWald

geburt: 
fabio, am 
16. August, 
Eltern: Margit 
Steinecker 
und Stefan 
Wiesinger;
 Foto: BabySmile

todesfall: 
Maria anna traxler 
verstarb am 29. Juli im 
86. Lebensjahr;
 Foto: privat

Wartberg
geburt: florentina, am 12. August, 
Eltern: Sarah und Dominik Posch;

hochzeiten: 
kathrin fitzinger und Maximilian 
hüttner, am 8. August,

nina Manzenreiter und florian lehner, 
am 14. August;

geburtstage: Johann preinfalk (80),
annemarie eidenhammer (85),
hermine schwab (80);

geburtstag: 
anna Wahl (85);

 Foto: privat

geburtstag: 
christine lehner (85);

 Foto: privat

geburtstag: 
efrem brandstetter 
(80);
 Foto: privat

goldene hochzeit: brigitte und Josef 
ramer, am 17. August;

Weitersfelden

geburtstag: 
theresia grabner 
(85);
 Foto: BGM Franz Xaver Hölzl

Windhaag

geburtstag: 
emil larndorfer (80);

 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
Johann glasner (80);

 Foto: Gemeinde

todesfall: 
friedrich etzlstorfer 
verstarb am 1. August im 
76. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
stephana schaufler 
verstarb am 7. August im 
97. Lebensjahr;
 Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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Zum Rumhängen und Kopfstehen
BEZIRK FREISTADT. Tips hat
die kreativsten Zeugnisfotos
gesucht – und gefunden: Die
Bezirkssieger heißen Hannes
und Michael Larndorfer aus
Windhaag bei Freistadt.

Endlich Ferien, endlich Zeit zum
Rumhängen, haben sich die bei-
den wohl gedacht, als sie sich
selbst samt ihren Zeugnissen an
die Wäschespinne klammerten.

Eine lustige Idee, die dem Duo
Platz 1 im Tips-Kreativbewerb
einbrachte. Platz 2 holte sich El-
la Riener, ebenfalls aus Wind-
haag bei Freistadt. Sie musste
für ihren Zeugnis-Schnapp-
schuss ganz schön kopfstehen.
Simone Hackl aus Unterweißen-
bach machte aus der Not der lan-
gen Regenwochen mitten in der
Ferienzeit eine Tugend und
posierte mit Regenschirm und

Gummistiefeln – und sicherte
sich damit Platz 3 in der Bezirks-
wertung.
Alle Gewinner erhalten Gut-
scheine des OÖ. Papier- und
Spielwarenhandels–imWertvon

100 Euro für Platz 1, 70 Euro für
Platz 2 und 30 Euro für Platz 3.
Die Sieger bekommen zudem
einen Gutschein für den Hoch-
seilgarten Kirchschlag Ralf &
Walter.<Hannes und Michael Larndorfer hängen gerne rum – Platz 1 für das Duo F: Larndorfer

Simone Hackl holte Platz 3. Foto: HacklKopfstand: Ella Riener, 2. Platz F: Riener

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

So machen wir OÖ
zum Kinderland Nr. 1

– Schrittweise Reduzierung der
Gruppengrößen
– Erweiterung der Öffnungszeiten
– Mehr Gehalt und mehr Leitungszeit
für das Personal
– Ausbildungsförderung für
Einsteiger und Berufsumsteiger
– Entbürokratisierung und
Mentoring-Programm

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland

be
za
hl
te

A
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ge

Kinderland
Unser Ziel für

Oberösterreich:

Nr.1
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Schon vor Grundwehrdienst
bewerben: Bundesheer braucht Piloten
Das Österreichische Bundes-
heer sucht junge, ambitionier-
te Frauen und Männer, die den
Traum vom Fliegen verwirk-
lichen wollen. Die Militärpi-
lotenausbildung beim Bundes-
heer bietet eine einzigartige
Kombination aus fliegerischer
Exzellenz, technischer Präzi-
sion und einem sinnstiftenden
Beruf in den Luftstreitkräften.

Bereits vor dem Einrücken zum
Grundwehrdienst kann man sich
für die Militärpilotenlaufbahn
bewerben und in weiterer Folge
die Untersuchung zur Militärflie-
gertauglichkeit absolvieren. Da-
mit die Ausbildung begonnen
werden kann, wird neben psychi-
scher und physischer Fitness eine

abgeschlossene Lehre oder ein
Fachschulabschluss sowie min-
destens Wertungsziffer sieben
vorausgesetzt. Um Pilot des
Kampfjets Eurofighter zu wer-

den, wird darüber hinaus die Ma-
tura benötigt. Es dürfen keine
Vorstrafen vorhanden sein. Wei-
ters muss der Bewerber farbtaug-
lich sein und darfmaximal ± 5Di-

optrien haben. Wer das Auswahl-
verfahren besteht, durchläuft eine
strukturierte, mehrstufige Aus-
bildung, die mindestens drei Jah-
re dauert: von der allgemeinen
Kaderanwärterausbildung über
praktischeFlugschulungenbishin
zur Spezialisierung als Einsatz-
pilot auf Hubschrauber, Trans-
port- oder Kampfflugzeugen.

Wunsch und Bedarf
Die Eignung, der Bedarf der Ver-
bände und der Wunsch des Be-
werbers sind die Entscheidungs-
grundlagen, ob man zum Einsatz-
piloten auf Kampfflugzeug, auf
Transportflugzeug oder auf Hub-
schrauber ausgebildet wird. Der
größte Bedarf besteht derzeit an
Hubschrauberpiloten.<

Besonders Hubschrauberpiloten werden gebraucht. Foto: Bundesheer

ALTENBETREUUNGSSCHULE

Lehrgangsstart im Herbst: Ausbildung
für Führungskräfte in der Pflege
Führungskräfte in Alten- und
Pflegeheimen sind mit unter-
schiedlichen Herausforderun-
gen konfrontiert. Um sie dafür
bestens vorzubereiten, bietet
die Altenbetreuungsschule des
Landes Oberösterreich einen
standardisierten Führungs-
kräftelehrgang an, der im
Herbst 2025 wieder startet.

„Die Gewinnung, Ausbildung
und Weiterentwicklung von
Pflegepersonal hat in Oberöster-
reich eine hohe Priorität. Empa-
thische und kompetente Füh-
rungskräfte ermöglichen ein at-
traktives Arbeitsumfeld, das im
Idealfall weitere Mitarbeiter an-
lockt. Daher setzen wir mit dem
Führungskräftelehrgang auf die

gezielte Fortbildung unserer
Führungskräfte in denAlten- und
Pflegeheimen“, erklärt Sozial-
Landesrat Dr. Christian Dörfel
(ÖVP). Der neue Lehrgang rich-
tet sich an Heimleitungen, Pfle-
gedienstleitungen, Wohngrup-
penleitungen sowie an die Ein-
satzleitungen der Mobilen Pfle-
ge. Je Kurs können 20 Personen
teilnehmen, die Inhaltewerden in
drei praxisorientierten Modulen
am Wochenende angeboten.
Durchgeführt wird der Lehrgang
in Kooperation mit der renom-
mierten Personalentwicklungs
GmbH HR Diamonds. Die Teil-
nehmer lernen dabei: Reflexion
des Führungsverhaltens abseits
des Alltags, Schärfung des ei-
genen Führungsbildes, unter-

schiedliche Kommunikations-
modelle in der Rolle der Füh-
rungskraft, Umgang mit Kon-
flikten, Umgang undModeration
von Veränderungsprozessen.

Aus- und Fortbildungen auf
der Höhe der Zeit
Die Altenbetreuungsschule ist
Österreichs einzige landeseigene
Schule für Pflegeausbildungen.
Ihre Lehrgänge richten sich an
Ein- und Umsteiger in Pflege-
und Sozialbetreuungsberufe.
2025 bietet die Altenbetreuungs-
schule knapp 1.600 Ausbil-
dungsplätze an 28 Ausbildungs-
standorten an. Angeboten wer-
dennichtnurAusbildungen inder
Pflege, sondern auch im Bereich
der Behindertenarbeit.<

Die Altenbetreuungsschule des Landes
Oberösterreich ist Österreichs einzige
landeseigene Schule für Pflegeausbil-
dungen. Symbolfoto: Robert Kneschke/adobe stock
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Altes Handwerk neu 
entdecken? Werde 
zum Spezialist für 

modernen Umbau 
und Sanierung.

Wir sind ein ineo-
zertifi zierter Lehrbetrieb. 

Bewirb Dich jetzt!
B.Kern Baugesellschaft m.b.H.  

Markt 50, 4273 Unterweißenbach
c.kern@kern.at  |  kern.at

Ich lern 
gern bei 
Kern.
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Aktuelles

Dienstleistungen

Feste/Veranstaltungen

Märkte

Hobby/Basteln

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

www.facebook.com/tips.at

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

©
 P

hi
lip

p 
Hü

bn
er

Su
do

ku

4 3 8 2
4 9 3

5 7 8
5 2 9

9 3
8 3 5

1 3 8
7 6 2

2 8 4 3

Di
e 

Au
flö

su
ng

 g
ib

t e
s 

im
 R

es
so

rt
 „

Da
s 

is
t l

os
“ 

im
 h

in
te

re
n 

Te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
. 

mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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Brenn-/Kaminholz, Buche
u. Fichte, gespalten u. trocken,
1 m oder ofenfertig, Zustellung
möglich, Preis auf Anfrage
  0680 3139241

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Suche genaue und zuver-
lässige Reinigungskraft
in Lasberg. Flexible Zeit-
einteilung, Kontakt:
 0650 4621883
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Flohmarkt "Dahoam"
Freitag 29.8. von 14-18:00
Samstag: 30.8. von 8-18.00
Sonntag: 31.8. von 8.-12.00
3972 Rindlberg 69 (NÖ)

Windhaag/Freistadt:
Kunsthandwerksmarkt
Mühlviertel Südböhmen
mit Frischemarkt
6. - 7. September

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716
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Gesundheit

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

KATHRIN & 
MAXIMILIAN 

   für immer! 

Zwei Herzen, 
ein Traum - 

Alles Liebe 
wünschen euch die Ladies

Y
Y

Alles Liebe 

Alles Gute
zu deinem

7. Geburtstag
wünschen dir
Mama & Papa

Von Herzen alles Gute 

zu deinem 

    60. Geburtstag
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute Liebe Mama, liebe Oma!

60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.GeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstag

wünschen dir deine 

3 Kinder, Schwiegerkinder 

und Enkelkinder

Alles Gute zum 

102. Geburtstag 

Liebe 
Resi Haghofer!

wünschen dir deine 
Nachbarn Helmut 

und Andrea!

wünschen dir deine 
Nachbarn Helmut 

So sieht ein 
cooler Opa  

aus!

Alles Gute  
zum 50er 
wünschen dir  

Leo & Max
Wir haben dich lieb!!

Wir haben dich lieb!

A�es Liebe wünscht dir 

deine gro	e Familie 

Liebe Mama, Oma und Urlioma!
A�es Gute zu deinem 
80STEN GEBURTSTAG.

A�es Gute zum

70. Geburtstag
wünscht dir
deine Familiedeine Familie

Alles Gute zum

90. Geburtst
ag

wünschen dir 

deine Kinder, 

Enkelkinder

und Urenkel

Alles Liebe und 
Gute zum  

1. runden 
Geburtstag

wünscht dir  
deine Oma!

Ich hab dich lieb! 

Liebe Alexa!

10
10

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

RAA Challenge
560 km
6500 hm

20h 24 min

A�ES 
GUTE 

von deiner Familie!

Rase 

nicht zu 

sehr - denk 

ans Alter

Herzlichen 
Glückwunsch
Herzlichen 

    zum 
Geburtstag!

Liebe Chris�ne

ans Alter
ans Alter
ans Alter
ans Alter
ans Alter
ans Alter
ans Alter
ans Alter
ans Alter

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Neue Ordination eröff-
net!
Ordination am Fuße des Hoch-
fichts! Dr. Markus Mayrhofer
Facharzt für Orthopädie und
Traumatologie Komplementär-
medizin.
Wir freuen uns, euch mitteilen
zu können, dass unsere neue
Ordination in Freundorf, An-
fang August eröffnet wurde.
Ab sofort stehen wir dir für dei-
ne gesundheitlichen Anliegen
gerne zur Verfügung. Termin-
vereinbarung unter  0676
4700707 oder auf unserer
Website. Mail: ordination@or
tho-markusmayrhofer.at Adres-
se: Freundorf 4, 4163 Klaffer
am Hochficht Wir freuen uns
auf deinen Besuch! Dr. Markus
Mayrhofer

6 Ballen (Pferdeheu) zu ver-
kaufen   0650 5018371

50  J. Powerfrau, leidenschaftl,
zärtlich, sportlich, natürlich. Du
bist bereit eine Freundschaft be-
hutsam aufzubauen u. den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen, dann melde
Dich. Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.
Elisabeth 60 J. Sport, Kino,
Kochen, Musik u.v.m. dabei
sehr zärtlich, erotisch u. leiden-
schaftlich. Du bis ca . 70 J. Lieb-
haber u Freund, humorvoll. Na
dann! Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.
Greta 74 J. Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen u. Dir all
Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil. Du gerne bis 85 J. Agentur
Jet Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler Spezialist 
für thermische 
Solaranlagen/
Photovoltaik

WIR TRÄUMEN NICHT VON ZUKUNFT.

WIR SCHAFFEN SIE.

100% 
Sichere Zukunft!

Ab sofort stellen wir ein...

Personalverrechner*in für 25h/Woche
mit allgemeinen Bürotätigkeiten

1927 gegründet, gehört Elektro Pachner seit über 90 Jahren zu den Pionieren der regionalen 
Elektrounternehmen im Mühlviertel. Wir von Elektro Pachner wollen einen wesentlichen Beitrag 
zur Lebensqualität in der Region leisten! Eigenständigkeit, Regionalität und Nahversorgung 
sind wichtig für die Zukunft unseres Lebensraumes.

Ihr Aufgabengebiet
• Selbstständige Durchführung der monatlichen Lohn– und Gehaltsabrechnung.
• Ansprechpartner für Fragen und Anliegen in arbeits-, sozialversicherungs- und 

lohnsteuerrechtlichen Fragen
• Kontakt zu Ämtern und Behörden
• Pflege der Stammdaten im Bereich Personaladministration, Reisekosten, Fehlzeiten, 

An- und Abmeldung von Mitarbeiter/innen, etc.
• Erstellung von Arbeitsverträgen und diversen Auswertungen
• Bewerbungsmanagement 
• Koordination und Betreuung der Lehrlingsausbildung

Unsere Anforderungen
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Absolvierte Personalverrechnerprüfung
• Einschlägige Berufserfahrung in der  

Personalverrechnung
• Gute EDV Kenntnisse (idealerweise BMD)
• Zahlengefühl, Belastbarkeit und Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Starten Sie jetzt Ihre berufliche Zukunft und bewerben Sie sich! 
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an 
* office@elektro-pachner.at 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne 
unter ( 07942 / 73 261-0 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie!

Was wir bieten
• Ein interessantes Aufgabengebiet mit viel Raum für  

eigenverantwortliche Tätigkeiten
• Gutes Betriebsklima
• Flexible Arbeitszeiten
• Das monatliche Míndestbruttoentgelt beträgt auf Voll-

zeitbasis € 3.042,28 (nach 4 Jahren Berufserfahrung). 
Je nach Qualifikation und Erfahrung ist eine  
Überzahlung möglich. 

w w w . e l e k t r o - p a c h n e r . a t
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Imbiss  
Rosenhof  Sandl

Wir suchen  
Verstärkung  

Teilzeit 
geregelte  

Arbeitszeiten, Sa, 
So, Feiertage frei

Entlohnung  
je Qualifikation

0680 15 39 397

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Parkettboden Sanierung
Versiegeln  0699 81526063

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Warema Sonnen-
schutz Ersatztuch für Fenster-
markise, anthrazit, 1 Stk Größe
2150 x 1750 mm und 1 Stk
1400 x 1000 mm fabriksneu,
VP € 190,00.
  0660 2752171
Wegen Neukauf, 2 Stk. Ma-
tratzen, Marke Austroflex,
90x200 cm, (sehr gepflegt) mit
abnehmbaren Bezug zum Wa-
schen, günstig abzugeben, bei-
de um VB € 120,-. Selbstabho-
lung!  0650 2243859

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 19.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Kleine GARAGE, Freistadt, Nä-
he Rotes Kreuz, € 45.-/Monat
  07942 72905

Suche kleines Gewerbeob-
jekt zur Miete in Freistadt:
Werkstatt, Büro, WC und über-
dachter Stellplatz für 3,10 m
hohen Transporter.
 0680 1203459

Wohnung mit Balkon in Las-
berg zu vermieten 0660-
2775832

Haushalts-Reinigungsfee
in Hagenberg gesucht, die
14-tägig 4 Stunden Zeit hat,
verlässlich ist, unser Vertrauen
verdient. Interesse?
 0650 2200968

HBLA Elmberg - Linz-Urfahr
sucht Mitarbeiter:in für
den landwirtschaftlichen
Lehrbetrieb  Teilzeit 20 WS -
Entlohnung € 2.400,00 auf
Vollzeitbasis | Betreuung von
Kühen, Schafen und Hühnern |
Wohnmöglichkeit vorhanden |
Mittagsverpflegung möglich
Beginn: ab Oktober 2025
Kontakt: 0732/245603-0
direktion@elmberg.at
www.elmberg.at

Suchen Hilfskraft stunden-
weise in Pregarten für versch.
Tätigkeiten in Haus und
Firma, FSB notwendig 07236
3510 oder 0664 5128438

Suchen Reinigungskraft für
Fixplatz in Hagenberg
(Nähe Feuerwehr; ab sofort)
MO + MI: je 4 Std. von 15:30-
19:30 Uhr (geringfügig = 8 Wo-
chenstunden) und Urlaubs- und
Krankenstandsvertretung
lt. KV € 12,00/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732/38 30 47,
office@reinigungs-service.at



www.tips.at Anzeigen 43Marktplatzdie Nummer Deins im Job Finden

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG
BGtech GmbH | Betriebsstrasse 13 | 4213 Unterweitersdorf

zH Doris Bodingbauer | db@bgtech.at | Tel. 07235 / 65559-17
www.bgtech.at

BLECHSCHLOSSER / IN
Metalltechnik / Blechtechnik
Wir suchen für unser Team einen Mitarbeiter/-in
für die Feinblechbearbeitung von Gehäusen,
Maschinenverkleidungen und Schaltschränken

DEIN PROFIL:
• Erfahrung im BereichWIG, MIG, MAG - Schweißen
• Schweißzertifikate von Vorteil
• Lesen von Plänen und Zeichnungen
• Qualitätsbewusste und selbständige Arbeitsweise
• Deutschkenntnisse inWort und Schrift

WIR BIETEN:
• Attraktive Produkte & abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Gleitzeit &Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Junges & engagiertes Team
• Vollzeit / Teilzeit

Bruttolohn lt. Kollektivvertrag EUR 2.885,37 / Monat
Überzahlung je nach Qualifikation möglich

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate    Beilagen und
  Onlinewerbung

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!

B
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at

S
y
m
b
o
lb
il
d

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig.

Die besten Schnäppchen 
online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

WEISSEL

Renommiertes Bauunternehmen in Linz sucht zum sofortigen Eintritt

Vorarbeiter/Vizepolier/Facharbeiter (m/w)
Das erwartet Sie:

• Organisation und Leitung der täglichen Arbeiten
• Koordination des Baustellenpersonals
• Sicherstellung der Einhaltung von Terminen und Sicherheits- 

vorschriften
• Dokumentation des Baufortschritts und Materialdisposition
• Ansprechpartner für Kunden und Auftraggeber

Ihr Profil:
• Handwerkliche Ausbildung (Hochbauer, Schalungsbauer etc.)
• Mehrjährige Berufserfahrung und Erfahrung im Führen  

von Baustellen
• Eigenverantwortliche, lösungsorientierte Arbeitsweise
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• Eine unbefristete Anstellung in einem zukunftssicheren  

Unternehmen
• Anspruchsvolle Aufgaben und leistungsbezogene Entlohnung
• Firmenfahrzeug
• Bruttostundenlohn € 21,20/€ 21,79/€ 19,30 
 zzgl. Überzahlung nach Qualifikation 

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet sowie 
eine langfristige Mitarbeit in einem flexiblen Arbeitsumfeld. 

Bewerbungen bitte per E-Mail an traunwieser@weissel.at oder  
Tel. 0664/1448240
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NATIONALTEAM

Freistädter Faustballer holten
Bronze bei denWorld Games
FREISTADT. Das Männer-
Faustball-Nationalteam – mit
Freistädter Beteiligung – holte
Bronze bei den World Games
in China.

Vom 9. bis 13. August fanden die
World Games in Chengdu statt,
das österreichische Faustball-

Nationalteam spielte dabei groß
auf. Mitten drin: gleich mehrere
Spieler der Union Compact Frei-
stadt. Die Männer-National-
mannschaft krönte ein starkes
Turnier mit der Bronzemedaille.
Einen wesentlichen Beitrag dazu
leisteten die beiden Freistädter
Abwehrspieler Fabian Hofstadler

und Marcel Wiesinger. Auch die
Frauen-Nationalmannschaft
kämpfte sichbis insSpielumPlatz
drei. Dort musste sich das Team
zwar geschlagen geben und be-
endete die World Games auf dem
vierten Rang. Mit an Bord waren
Emilia Engleder (Angriff), Ines
Weglehner (Zuspiel), Antonia

Woitsch (Abwehr) sowie Co-
TrainerAndreasTeufer.„Wirsind
sehr stolz auf unsere Spieler, die
bei den World Games nicht nur
sportlich überzeugten, sondern
auch die Union Compact Frei-
stadt würdig vertreten haben“,
betont Franz Raffaseder, Ob-
mann der Sportunion Freistadt.<

Bronze für das österreichische Faustball-Nationalteam Foto: Valentin WeberMarcel Wiesinger Foto: Sport Austria Platz 4 für die Frauen Foto: Valentin Weber

WASSERSCHADEN

Tennisplätze
saniert
KÖNIGSWIESEN. Nach den
schweren Regenfällen im Sep-
tember 2024 und der Zerstörung
der Tennisplätze stand die Union
mit der Sektion Tennis vor einer
Komplettsanierung. Mehr als
tausend freiwillige Arbeitsstun-
den und umfangreiche Planun-
genmachten esmöglich, dass die
neuen Plätze bereits am 1. Juni
wieder bespielt werden konnten.
Am 15. August folgte das offi-
zielle Eröffnungsfest, bei dem
zahlreiche Gäste feierten.<

Vereins- und Gemeindevertreter mit
Helfern Foto: Union Königswiesen

EHRENAMTSPREIS

Das Voting läuft
BEZIRK FREISTADT. Mit dem
„Dankeschön“-Ehrenamtspreis
würdigt das Sportland OÖ ge-
meinsam mit Tips, den OÖ
Nachrichten,LifeRadioundTV1
den Einsatz der Ehrenamtlichen
in den oberösterreichischen
Sportvereinen. Auf www.tips.at/
ehrenamt kann ab sofort einmal
täglich für die Helden der Ver-

eine abgestimmt werden. Jeder
Bezirkssieger gewinnt ein Preis-
geld von 1.000 Euro. Aus den 16
Bezirkssiegern wird anschlie-
ßend der Landessieger ermittelt,
der mit weiteren 1.000 Euro aus-
gezeichnet wird. Die Gewinner
werden bei einer Abschlussver-
anstaltung am 23. September
2025 in Linz geehrt.<

Der Ehrenamts-Preisträger aus 2024
Martin Stump mit Sportlandesrat
Markus Achleitner (l.) und Gino Cuturi
(r.), Geschäftsführer Wimmer Medien

Foto: Volker Weihbold

Noch bis 31. August für die
Nominierten im Bezirk voten:

• Christian Klambauer
WKG DSG Union Gutau-Freistadt

• Simon Klambauer
Sportunion Neumarkt/Mühlkreis

• Wolfgang Aichberger
Sportunion Freistadt

• Rudolf Binder
Reitregion Mühlviertler Kernland

• Renate Pramhofer
SV Freistadt

• Björn Schartlmüller
Ski Verein Königswiesen

BT BAU OPEN

Tennisturnier
TRAGWEIN. Die Tennis-Sektion
desSCTragwein/Kamiglädtzum
diesjährigen Tragweiner BT Bau
Open 2025 vom 29. bis 31. Au-
gust amTennisplatz ein. Die bes-
ten Tennisspieler Österreichs
kämpfen um das Preisgeld von
insgesamt 5.200 Euro. Die bei-
den Vorjahresfinalisten haben
schon ihre Teilnahme angekün-
digt. Alle Neuigkeiten zum Tur-
nier findet man auf der Face-
book-Event-Seite sowie unter
sctk.net/btbauopen.<

Vorjahresfinalist Linus Erhart
Foto: SC Tragwein/Kamig
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BAD ZELL OPEN

Tennisturnier
BAD ZELL. Von 3. bis 14. Sep-
tember steht der Kurort im Zei-
chen des Tennissports: Rund 90
Top-Spieler aus der Region tre-
ten imRahmenderBadZellOpen
powered by Sparkasse Pregar-
ten-Unterweißenbach AG
gegeneinander an. Den sportli-
chen Höhepunkt bilden die Fi-
nalspiele am 14. September. Bei
Schlechtwetter wird der Spielbe-
trieb in die Tennishalle Arena
Bad Zell verlegt. Anmelde-
schluss ist der30.August2025.<

Sabrina Hofstadler (SV Gallneukir-
chen) Foto: Privat

LigaportaL

Sky X Sport statt 200 um nur 20 Euro
oÖ. Eine geniale Aktion sorgt 
derzeit bei Sportfans in ganz  
Österreich für Begeisterung: Wer 
bei einem bekannten Wettanbieter 
als Neukunde mindestens 20 
Euro einzahlt, erhält von Liga- 
portal – Österreichs größter  
Fußball-App – sechs Monate Sky 
X Sport im Wert von über 200 
Euro dazu. 

Die Aktion richtet sich an alle, die 
den Nervenkitzel beim Wetten  
lieben und gleichzeitig hochklas-
sigen Live-Sport genießen wollen. 
Sky X Sport bietet 100 Prozent 
Live-Sport mit allem, was das Herz 
begehrt: internationaler Spitzen-
fußball, ADMIRAL Bundesliga, 
hochkarätiges Tennis, Motorsport, 
Golf und viele weitere Sportarten –  
jederzeit und überall verfügbar. Die 
Teilnahme ist einfach: Zuerst wird 
beim Wettanbieter ein neues Wett-

konto eröffnet und ein Betrag von 
mindestens 20 Euro eingezahlt. 
Anschließend platziert man eine 
Wette auf beliebige Spiele. Zum 
Schluss reicht man einen Screen-
shot des Wettscheins über das Teil-
nahmeformular auf ligaportal.at 
ein. Innerhalb weniger Tage er-

hält man dann einen Gutschein-
code für sechs Monate Sky X 
Sport per E-Mail. Einzahlen,  
wetten, Sky genießen – so einfach 
war’s noch nie, sich sechs Mo-
nate Sporthighlights zu sichern! 
Live dabei sein bei allen Spielen 
in der ADMIRAL Bundesliga 

via Sky X Sport. Mehr Infos:  
ligaportal.at/sky. Übrigens: Sky  
Österreich und Ligaportal gingen 
vor Kurzem eine wegweisende  
Partnerschaft ein. 

Sky Videoclips im Ligaportal
Seit einiger Zeit integrier t  
Ligaportal.at In-Match-Videos 
(Tore, Ausschlüsse) der Bundesliga 
direkt in seinem Liveticker und  
steigert dadurch das Nutzererlebnis 
signi�kant. 
Die Ligaportal-App ist mit knapp 
100 (!) Millionen Zugriffen pro 
Monat die viertgrößte österreichi-
sche App und stellt für alle Fußball-
spiele, von der Champions League 
bis zur zweiten Klasse, einen Live-
ticker zur Verfügung. <� Anzeige

Sky und Ligaportal haben eine sensationelle Aktion. Foto: GEPA/Admiral

QR-Code scannen für 
mehr Infos zur Aktion!

U20-EUROPAMEISTERSCHAFT

Rudorfer zeigte Talent
über 400 Meter Hürden
ST. OSWALD. Gleich dreimal
durfte der 18-jährige Julius
Rudorfer (Zehnkampf-Union)
bei den U20-Europameister-
schaften der Leichtathletik in
Tampere (Finnland) sein Ta-
lent über 400 Meter Hürden
unter Beweis stellen.

Im Vorlauf am ersten Tag der
Meisterschaften qualifizierte er
sich unter 36 Teilnehmer für das
Semifinale, bei dem er am nächs-
ten Tag ein solides Rennen zeig-
te. Trotz der ungünstigen Innen-
bahn konnte er sich im Ver-
gleich zum Vortag technisch
verbessern und finishtemit 53,12
Sekunden. Damit wurde er 21.
und machte sieben Plätze vergli-
chen zur Entry List gut. Am vor-
letzten Tag durfte Rudorfer mit

der 4x400 Meter-Staffel ein wei-
teres Mal Österreich bei dieser
U20 EM vertreten und erreichte
gemeinsam mit seinen Teamkol-
legen den guten zwölften Rang.
Rudorfer trainiert bei Roland
Werthner, bei der WM wurde er
von Doppel-Olympiasieger
Christian Taylor (Sportlicher
Leiter des ÖLV) betreut.<

Julius Rudorfer Foto: ÖLV/Coen Schilderman

Fußballteam geehrt
GUTAU. Der OÖ Fußballver-
band zeichnete die Fairness-
preis-Gewinner der abgelaufe-
nen Saison aus. In der 2. Klasse
Nordmitte wurde das Fußball-
team aus Gutau geehrt. Mehr
auf www.tips.at/n/693823

TriPower-Erfolge
FREISTADT. Der Verein TriPo-
werWimbergerFreistadt über-
zeugte beim Trumer Triathlon
mit 16 Kindern und drei Er-
wachsenen. Herausragend wa-
ren die Podestplätze von Felix
Heppke (2. Platz, Schüler E),
Mona Albert (1. Platz, Schüler C)
und Finn Klambauer (3. Platz,
Schüler B). Bei den Erwachsenen
glänzte Trainer Peter Hollaus mit
Rang drei. Auch beim Aloha Tri
Traun Anfang August präsen-
tierte sich der Nachwuchs stark:
Besonders Lora Maderthaner
setzte ihre Siegesserie fort. Ins-
gesamt bewiesen alle Athleten
Einsatz, Ausdauer und Team-
geist gegen starke Konkurrenz.
Mehr auf www.tips.at/n/533597
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TESTFAHRT

Mitsubishi Outlander: Das Warten hat ein Ende
Mitsubishiwar eigentlich schon
weg, ist dann doch geblieben
und liefert mit dem neuen Out-
lander ein lang ersehntes
Flaggschiff aus eigenem Haus.

Der für 2019 angekündigte
Rückzug aus Europa fand nie
statt, stattdessen startete man mit
umgelabelten Renaults neu. Nun
folgt mit dem Outlander wieder
ein eigenständiges Modell. Ganz
so neu ist er nicht: Bereits 2021
kam er in Japan, China und den
USA auf den Markt. Interessan-
tes Design, moderner Plug-in-
Hybrid, tolles Interieur und
großzügige Platzverhältnisse
prägen ihn bis heute.
Der Outlander setzt auf „Auffal-
len, aber nicht um jeden Preis“.
Seine Größe, Höherlegung und
markante Front stehen einer ru-
higen Silhouette gegenüber. In-
nen herrscht enorme Bewe-

gungsfreiheit, die Beinfreiheit in
der zweiten Reihe ist fürstlich.
Dafür schrumpft der Kofferraum
etwas, bleibt mit 498 bis 1.404
Litern aber ausreichend.

Komfort mit Allrad
Der 22,7 kWh große Akku speist
den Plug-in-Hybrid: ein 2,4-Li-
ter-Saugbenziner und zwei E-
Motoren bringen zusammen 306

PS und 450 Nm. In 7,9 Sekun-
densprintetderOutlanderauf100
km/h, fährt maximal 170 km/h
und bietet bis zu 84 km elektri-
sche Reichweite. Komfort und
Allrad stehen klar im Vorder-
grund.
Materialien, Verarbeitung und
Gesamteindruck liegen auf Pre-
miumniveau. Zwei 12,3“-Dis-
plays und klassisch-bedienbare

Regler sorgen für Übersicht.
Preislich startet derOutlander bei
51.990 Euro. Mehr dazu gibt es
auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Mitsubishi Outlander 2.4
Plug-in-Hybrid

Motor: 4-Zylinder Benziner/
2 E-Antriebe
Systemleistung: 306 PS
Max. Drehmoment: 450 Nm
Testverbrauch: ca. 7,2 Liter
Vmax: 170 km/h
0 auf 100 km/h: 7,9 Sek
Preis ab: 51.990 Euro

Der Mitsubishi Outlander 2.4 Plug-in-Hybrid Foto: www.fahrfreude.cc

AUTOTEILE
KRAL IK
Autoteile Kralik GmbH

A-4240 Freistadt | Linzer Straße 42
tel (0 79 42) 73 2 77 | fax (0 79 42) 74 7 97 | www.autoteile-kralik.at

JETZT AKTIONSPRE
ISE!

Zu unseren gewohnten Rabatten gibt es noch zusätzlich

-10%
auf alle Motorrad- un

d Starterbatterien

ANGEBOT GÜL

uf alle Moto

ANGEBOT GÜLTIG SOLANGE DER VORRAT REICHT

EINBAUFERTIG • bis
zu 2 JAHRE GARAN

TIE

wir führen ein umfangreiches Sortiment von Marken- und Diskontbatterien

nahezu für jeden PKW, LKW, Traktor und für Motorräder lagernd

E!

OLDTIMER-EVENT

Jetzt für Mühlviertel
Classic '26 anmelden
MÜHLVIERTEL. Das Charity-
Oldtimer-Event Mühlviertel
Classic 2026 wirft schon jetzt
seine Schatten voraus, denn die
Anmeldung dafür ist bereits
unter www.muehlviertel-clas-
sic.at möglich.

Von 10. bis 14. Juni wird das Ho-
tel Freigold in Freistadt wieder
Start- und Zielpunkt, Dreh- und
Angelpunkt der Rallye sein. An-
gefahren werden im kommen-
den Jahr unter anderem das Ho-
tel Königswieserhof in Königs-
wiesen, aber auch das Hotel Gu-
glwald in Vorderweißenbach
oder das Restaurant Hubertushof
in Peilstein.
Am dritten Tag wird am Lipno-
Stausee in Südböhmen Rast ein-
gelegt.

Mitfahren und Gutes tun
Neben den mit rund 20 Sonder-
prüfungen gespickten Touren und
einem großen Abendprogramm
sind dieTeilnehmer auch imkom-
menden Jahrwieder imDienst der
guten Sache unterwegs: Der
Reinerlös der Veranstaltung geht
an den „Drive for Charity“-So-
zialtopf, mit dem bei Notfällen in
der Region rasch und unbürokra-
tisch geholfen werden kann.<

Die Mühlviertel Classic 2026 lässt
grüßen. Foto: Martin Gaisbauer
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MARKT

Mühlviertler Kunsthandwerk,
Kulinarik und Musik
WINDHAAG. Bereits zum ach-
tenMal findet inWindhaag am
Samstag, 6. und Sonntag 7.
September der Kunsthand-
werksmarkt Mühlviertel-Süd-
böhmen statt.

Jedes Jahr strömen tausende Be-
sucher in den schönen Ort, um
sich mit schönen Dingen einzu-
decken. Mit rund 90 Ausstellern
ausÖsterreichundTschechien ist
vonStoff,Holz,Ton,Garn,Stein,
Metall bis Kulinarik alles vor-
handen. Viele Handwerker las-
sen sich auch bei der Arbeit über
dieSchulter schauen, sodassman
einen tollenEinblick indieArbeit
der Künstler bekommt. „Die
Vorbereitungen für den Markt
laufen schon seit den Wintermo-

naten, aber es liegt noch einiges
an Arbeit vor uns“, so die Ver-
anstalter von „liebenswertes
Windhaag“. „Als großer Ver-
köstigungspartner stehtunsheuer
die Marktmusikkapelle zur Sei-

te.Diesewird sichbestensumdas
leibliche Wohl der Besucher
kümmern.“ Am Sonntag werfen
die Bäuerinnen dann wieder die
große Produktion der frischen
Bauernkrapfen an. Aber auch ein

großes Mehlspeisenangebot gibt
es an beiden Tagen.
Beim Frühschoppen am Sonntag
im Festzelt sorgen die Feuer-
wehrmusik Windhaag und am
Nachmittag der Musikverein
Grünbach für die gute Unterhal-
tung. Bei einer großen Tombola
kann man tolle Preise gewinnen,
die man als Andenken mit nach
Hause nimmt.DerEintritt ist frei.
„Das schöne Wetter haben wir
schonbestellt, jetzt fehlenunsnur
noch ganz viele Besucher, die
unseren Markt lebendig ma-
chen“, freut sich Obfrau Anita
Fleischanderl schon jetzt auf den
Markt.
Öffnungszeiten des Marktes:
Samstag: 11 bis 18 Uhr und
Sonntag: 10 bis 17 Uhr<

Auch die begehrten Bauernkrapfen
werden beim Kunsthandwerksmarkt
wieder angeboten. Foto: Oskar Fleischanderl

Manche Handwerker lassen sich bei
ihrer Arbeit über die Schulter schauen.

Foto: Oskar Fleischanderl

TAG DER OFFENEN TÜR

Rotkreuz-Sonntag
FREISTADT. „Lerne das Rote
Kreuz kennen“ lautet am Sonn-
tag, 7. September, das Motto
beim Rotkreuz-Sonntag im
Hauptquartier des Roten Kreu-
zes Freistadt in der Zemannstra-
ße 33. Von 10 bis 15 Uhr prä-

sentieren sich alle Sparten der
Hilfsorganisation bei einem Tag
der offenen Tür. Die Besucher
dürfen sich nicht nur auf viel In-
teressantes, sondern auch auf
beste Verpflegung aus der Rot-
kreuz-Küche freuen!<

Ortsstellenleiterin Karin Stütz und ihr Team laden zum Besuch ein. Foto: OÖRK/Preslmayr

BESICHTIGUNG

Holzmann Eier öffnet
seine Betriebstüren
KÖNIGSWIESEN. Anlässlich der
Inbetriebnahme der neuen Bio-
gasanlage lädt die Firma Holz-
mann zum Tag der offenen Tür
am Sonntag, dem 7. September
ein.Von 11 bis 17Uhr stehenBe-
sichtigungen der verschiedenen
betrieblichenStandbeineaufdem
Programm: Kükenaufzucht, Le-
gehennen, Eierpackstelle, die
Teigwarenproduktion, die Bio-
gasanlage (mit 200 kW die mo-
dernste Anlage Österreichs), die

Photovoltaikanlage (400 kWp)
inklusive Speicher, E-Mobilität
sowie das KI-gesteuerte Ener-
giemanagement. Durch ein tech-
nisch höchst ausgeklügeltes Zu-
sammenspiel aus Biogasanlage,
Photovoltaik-Anlage und Hack-
schnitzel-Heizwerk kann der
komplette Strom- und Wärme-
bedarf am Betrieb selbst klima-
neutral erzeugt werden. Am
Nachmittag findet ein kurzer
Festakt statt.<

Tag der offenen Tür am 7. September Foto: Holzmann/HausiFlo
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SPORT UND KABARETT

Waldburger Dörfer Challenge:
Bewegung für den guten Zweck
WALDBURG. Bei der Wald-
burgerDörferChallengeam31.
August wird eine neue Fami-
lienstrecke präsentiert. Am
Abend sorgt Fonse Doppel-
hammer mit seinem Kabarett
für viele Lacher.

AmSonntag, 31.August, heißt es
wieder: Rein in die Sportschuhe
und raus in die Natur! Die be-
liebte Waldburger Dörfer Chal-
lenge lädt zum Mitmachen ein –
ob laufend, walkend oder wan-
dernd. Das gemeinsame Ziel:
Bewegung in der Gemeinschaft,
Spaß für alle Generationen und
ein Beitrag für den guten Zweck.
Die rund 26 Kilometer lange Ge-
samtstrecke führt durch sämtli-
che Waldburger Ortschaften –

wer möchte, kann an mehreren
Punkten aussteigen. „Alle drei
Kilometer gibt es die Möglich-
keit, per Shuttle zurück zum
Sportplatz gebracht zu werden“,
erklärt Peter Desl von der Union
Waldburg, der gemeinsam mit
Susanne Fürst vom Rotary-Club
Freistadt für die Organisation
verantwortlich ist. Start und Ziel

befinden sich beim Waldburger
Sportplatz, wo kulinarische
Schmankerln und kühle Geträn-
ke warten. Und auch entlang der
Strecke sorgen Lab- und Was-
serstellen für die nötige Energie-
zufuhr. Erstmals bietet die Chal-
lenge eine speziell auf Familien
zugeschnittene Route an: Der
Waldburger Herzerlweg, rund

vier Kilometer lang und kinder-
wagenfreundlich, wartet mit
mehreren spannenden Erlebnis-
stationen für Kinder auf. Anmel-
dung bis 30. August, 12 Uhr:
wdc.union-waldburg.at. Kurz-
entschlossenekönnensicham31.
August direkt vor Ort registrie-
ren. Nenngeld für Erwachsene:
10 Euro. Gestartet wird zwi-
schen 9 und 10 Uhr für Wande-
rer – Läufer gehen ab 11 Uhr ins
Rennen.

Lachen vor dem Laufen
Am 30. August, geht es in der
Stockhalle um 20 Uhr humorvoll
zur Sache: Fonse Doppelham-
mer serviert sein Kabarett „Sau-
witzig“. Tickets: fonse-doppel-
hammer.de oder Abendkassa<

Waldburger Dörferchallenge am 31. August Foto: light-moments

KULTURKAPELLE

Schlosskapelle klingt
zum vierten Mal
HAGENBERG. Zum Abschluss
der Konzertreihe KulturKapelle
in der Schlosskapelle Hagenberg
lädt die Loibersdorfer Jugend am
Mittwoch, 3. September, um 19
Uhr zu einem Konzert ein. Be-
gleitet werden die jungen Musi-
kerinnen und Musiker von Fa-
milie Keferböck. Das Publikum
darf sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit bekann-

ten Klassikern und Popsongs aus
verschiedenen Jahrzehnten – be-
gleitet von Gitarre und Cajon –
sowie auf Instrumentalstücke,
dargeboten vom Querflötenduo
und einem Trio aus Geige, Quer-
flöte und Fagott, freuen.
Im Anschluss wird zu einem ge-
mütlichen Ausklang am Kir-
chenplatz eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.<

Junge Musiker aus Loibersdorf konzertieren in der Schlosskapelle. Fotos: privat

FAMILIEN-SCHWERPUNKT

Die Bücherei lädt ein
PIERBACH. Zu Beginn des neu-
en Schul- und Kindergarten-
jahres veranstaltet die öffent-
liche Bücherei Pierbach am
Sonntag, 31. August, einen
Schwerpunkttag für die ganze
Familie.

Unter demMotto „Back to school
& kindergarden“ findet von 8.30
bis 11 und von 14 bis 17 Uhr ein
Bücherflohmarkt im Pfarrheim
statt. Dabei ist auch für das leib-
licheWohl gesorgt. Von 9.30 bis
10.30 Uhr lädt das Büchereiteam
zum literarischen Frühstück ein.
Zwei Autorinnen aus der Region
stellen ihre Bücher vor und ste-
hen im Anschluss für Gespräche
zur Verfügung. Jennifer Korn-
fellner (Künstlername Sophia
Chase) aus Pierbach liest aus
ihrem neuen Liebesroman „Love
at second sight“. Sabine Eilm-
steiner aus St. Leonhard spricht

über ihr Buch „Essbare Land-
schaft – Speisekammer Natur:
sammeln, verarbeiten und halt-
bar machen“. Während des Li-
teraturfrühstücks bietet das Bü-
chereiteam Kinderbetreuung an,
sodass Eltern entspannt am Vor-
trag teilnehmen können. Der
Kasperl schaut am Nachmittag
von 15.30 bis 16.15 Uhr im
Pfarrheimvorbei (Eintrittspreis 5
Euro pro Kind über drei Jahren).
Das Büchereiteam freut sich auf
viele Besucher.<

Auch der Kasperl schaut vorbei.
Symbolfoto: Michaela Müller/Adobe Stock
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Jetzt

bestellen!

nachrichten.at/8um8

Sich selbst eine Meinung zu bilden ist wichtig –
deshalb bieten wir Ihnen mit diesem Angebot
eine preiswerte Gelegenheit dazu! Genießen Sie
unabhängigen Qualitätsjournalismus, einfach und
unkompliziert.

Lesen, verstehen, Meinung bilden.

8Wochen,
8 Euro

Unser Angebot für Sie:

nachrichten.at/8um8
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560
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Jubiläumsfest Vor 30 Jahren wurde der Grundstein für den Reit- und Fahrverein
Bad Leonfelden gelegt. Heute zählt dieser mehr als 170 Mitglieder aus 43 Ge-
meinden. Grund genug, dies mit einem großen Jubiläumsfest am Samstag, 13. Sep-
tember, ab 19Uhr, beim Pferdehof Pötscher (Familie Reingruber) in Ortschlag 3, 4190
Bad Leonfelden, zu feiern. Am Sonntag, 14. September, findet hier ab 13.30 Uhr
eine Tiersegnung statt. Infos: tips.at/n/693346 Foto: Reit- und Fahrverein Bad Leonfelden/privat

Glas-AusstellungNoch bis 27. September ist die Sommerausstellung
„glas:klar mük“ im Mük in Freistadt zu sehen (Mittwoch bis Samstag, 10 bis
18 Uhr). Sieben Künstler und Handwerker zeigen ihre Kreativität zum Thema
Glas. Ab Oktober präsentiert dann Walter Bernhardt aus Windhaag seine Ke-
ramik-Objekte. Foto: Flora Fellner

Ins Naarntal Vom Hotel Lebensquell in Bad Zell ins Naarntal führt eine Na-
turparkwanderung am Freitag, 29. August, von 15 bis 18 Uhr. Die Route ver-
läuft in die urtümliche Fluss- und Schluchtwald-Landschaft der Naarn. Dort fas-
zinieren die Granit-Steinburgen und die Flora und Fauna. Retour geht es mit
dem Bus. Anmeldung: www.naturschauspiel.at oder 05 07263 301 Foto: Derntl

SCHNÄPPCHENJAGD

Die Flöhe sind los
TRAGWEIN. Wenn Ostern und
Weihnachten zusammenfallen,
dann ist Flohmarktzeit. Nahezu
Jede und Jeder aus der Gemein-
de ist bei diesem Ereignis dabei,
das alle drei Jahre stattfindet.
Heuer ist es am Sonntag, 7. Sep-
tember, soweit. An den letzten
Sammelsamstagen wurden sehr
eifrig Waren angenommen, be-
gutachtet und getrennt. Die Pa-
lette reicht von Spielsachen, Ge-
schirr, Deko und Christbaum-
schmuck über Möbel, Bilder,

Schuhe und Kleidung bis hin zu
landwirtschaftlichen Geräten
und Antiquitäten und wertvol-
lem Schmuck. Der Marktplatz
rund um die Kirche und darüber
hinaus verwandelt sich wieder in
einen Standlmarkt mit viel Ku-
riosem, Altem und Neuem und
jede Menge Kulinarik. Im Zelt
werden die Besucher mit Musik,
Line Dance und Theater unter-
halten. Eine Tombola rundet das
Event ab. Der Erlös dient der Re-
novierung des Pfarrheimes.<

Die Sammel-Samstage für Flohmarkt-Ware waren sehr ergiebig. Foto: privat

ORBYX NACHT

Bodenstation wird in
die Wüste geschickt
FREISTADT. Innovametall und
ASA Astrosysteme laden zur
Orbyx Night am Donnerstag,
dem 4. September zu Innova-
metall ein. Gemeinsam wird
gefeiert, dass sich die elf Meter
hohe Orbyx-Bodenstation auf
den Weg in ihre neue Heimat
– in die Atacama-Wüste in
Chile – macht.

Neben dem Star des Abends, der
Orbyx-Bodenstation, werden auf
der Bühne die Hintergründe zu
dem Projekt präsentiert und wo-
für diese Technologie in der La-
serkommunikation und Quan-
tenforschung verwendet wird. Es
sprechen Klaus Pichlbauer von
Innovametall, Egon Döberl von
ASA Astrosysteme, Rolf Chini,
Projektleiter und Namensgeber

der Sternwarte in Chile sowie
Martin Bohmann, Quantum
Thecnologty Laboratories. Ein-
lass ab 17 Uhr, Start der Veran-
staltung ist um 18 Uhr.Tips ver-
lost zwei Eintrittskarten für das
Event auf www.tips.at.<

Egon Döberl, Klaus Pichlbauer (v.l.)
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 4. Oktober 2025 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 
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hydro
Hoodie 35,99 (Gr. 140-176)

Jeans 35,99 (Gr. 134-176)

KRÄUTERKRAFTQUELLE

Pilz-Kochworkshop
HIRSCHBACH. Ein Pilz-Koch-
workshop voller Gaumenfreu-
den und Geschmacksexplosio-
nen findet am Samstag, 13.
September, von 13 bis 17 Uhr
am Biohof Abraham statt.

Zuerst geht es raus in den Wald
und dann rein in die Küche.
„Komm mit auf eine Ge-
schmacksexkursion in das üppi-
ge Reich der Pilze und lass dich
überraschen von der Vielfalt und
ungewöhnlichen Zubereitungs-
weisen, die uns Schwammerl in
der Küche bieten. Ich zeige dir in
diesem Workshop, wie du auch
die gesundheitsförderlichen As-
pekte der Pilze durch einfache
Verarbeitung nutzen kannst“,
sagt Kursleiterin, Kräuterpäd-
agogin und zertifizierte Pilzbe-
raterin Julia Rehberger. Kosten
für den Kurs: 52 Euro (+ 10 Euro
Materialkosten); Anmeldung:

www.kraeuterkraftquelle.at;
kurse@kraeuterkraftquelle.at,
Tel. 0650 8916684; Tips verlost
einen Platz für den Pilz-Work-
shop auf www.tips.at. Der Kurs
„Hausmittel selbstgemacht“ der
Kräuterkraftquelle Hirschbach
wurde von 25. Oktober auf 18.
Oktober vorverlegt.<

Pilzgericht mit Nudeln Foto: privat

ZWEITES HALBJAHR

Repair- und Nähcafé
FREISTADT. Das Repair- und
Nähcafé startet am 6. Septem-
ber ins zweite Halbjahr.

Das engagierte Freiwilligen-
Team freut sich jeden ersten
Samstag im Monat auf zahlrei-
che Besucher. Gemeinsam repa-
rieren sie nach demMotto „Hilfe
zur Selbsthilfe“ und gegen eine
freiwillige Spende: Immer mit
dem Ziel vor Augen, Kleidungs-
stücke oder kleine Elektrogeräte
wie zum Beispiel Lampen, Toas-
ter, Radios oder Kaffeemaschi-
nen länger nutzbar zu machen.
„Dadurch können teure Neuan-
schaffungen vermieden und Ab-
fall reduziert werden. Selbst der
Stock eines Regenschirms konn-
te schon repariert und der Besu-
cherin damit eine große Freude
bereitet werden“, erzählt Volks-
hilfe Freistadt-Vorsitzende Ulri-
ke Steininger, die sich seit Jah-

ren mit Leidenschaft und Enga-
gement um die Besucher küm-
mert und durchs Repair- und
Nähcafe Freistadt begleitet. Das
Repair- und Nähcafé findet im
Keller derWohnoase Freistadt in
der Zemannstraße 29 (Eingang
neben der Fa. Putschögl) jeden
ersten Samstag imMonat von 13
bis 16 Uhr statt. Termine: 6. Sep-
tember, 4. Oktober, 8. Novem-
ber und 6. Dezember<

Auch dieser Staubsauger konnte nach
dem Repaircafé wieder seinen Dienst
versehen. Foto: VH OÖ
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 29. August

SA, 30. August

SO, 31. August

DI, 2. September

MI, 3. September

DO, 4. September

FR, 5. September

Voranzeigen

Kino

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Auflösung Sudoku

4 6 3 1 5 8 7 9 2
1 7 8 2 4 9 3 5 6
5 2 9 7 3 6 1 8 4
6 4 5 3 1 7 8 2 9
7 9 2 4 8 5 6 3 1
8 3 1 9 6 2 5 4 7
9 1 4 5 7 3 2 6 8
3 8 7 6 2 4 9 1 5
2 5 6 8 9 1 4 7 3

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Top-Termine

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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GRÖSSTEMUSIKWANDERUNG
HAIBACH OB DER DONAU. Auch in die-
sem Jahr laden LT1 OÖ und der Musikverein
Haibach/Donau zur Schlögener Schlinge.Mit
einer musikalischen Wanderung, Open Air,
Frühschoppen und weiteren Auftritten bie-
tet das „Naturwunda 25“ am Sonntag, 7.
September, einen Tag voller Musik.
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BURGSPEKTAKEL PRANDEGG
SCHÖNAU IM MÜHLKREIS. „Erlebe die
Magie des Mittelalters“ heißt es am 20. und
21. September auf der Burgruine Prandegg.
OÖs größtes Mittelalterfest wartet mit Rit-
tern, Gauklern, Artisten, Musik, Kinderpro-
gramm, Mittelaltermarkt und Lagerleben
auf. Infos & Karten: www.prandegg.com

Fo
to
:B
ur
gv
er
ei
n

ROCK LEGENDS LIVE
LINZ. Helden der Classic Rock-Ära kommen
beim Konzerthighlight „Rock Legends“ in die
TipsArena, am Freitag, 3. Oktober, 20 Uhr. Mit
dabei: Eric Martin (Mr. Big), Rainbow-Legen-
de Joe Lynn Turner, Krokus-Frontmann Marc
Storace, Paul Shortino (Ex Quiet Riot), Power
Balladen-Queen Robin Beck. Tickets: Ö-Ticket
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Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

Bad Zell: Naturparkwanderung: Vom Lebens-
quell ins Naarntal, Treffp: Tourismusbüro Bad
Zell, 15.00

Freistadt: Dämmerschoppen mit Live-Musik,
Eisengasse, ab 17.00

Freistadt: Mühlviertler Bierfest,
Hauptplatz, ab 16.00

Kefermarkt: Kultur trifft Kulinarik am Kir-
chenplatz, Thema: Mexiko, Musik: "Sol Lati-
no", 18.00, VA: Verein Kust Kultur

Waldburg: JHV der Turn- und Sportunion,
Stockhalle, 20.00

Freistadt: Tag der offenen Tür im Gardeturm
Freistadt, 17-22.00

Gutau: Weinsommer der SPÖ Gutau, Gemein-
deparkplatz, ab 16.00

Neumarkt: Bergwanderung rote Wand -
Dümlerhütte, Treffp. Marktplatz, 7.00, VA: Na-
turfreunde

Sandl: Feuerwehrfest der FF Pürstling, Warm-
up Party mit DJ Mike, ab 21.00

Tragwein: Jubiläumsfeier - 20 Jahre Unter-
nehmer Rudolf Ortner, Firmengelände Ortner-
Holz, ab 13.30, vorher (ab 10.00) Dirt Run

Unterweißenbach: 2. Bergaufbewerb der
FF Mötlas, ab 16.00, anschl. Hallenfest, VA: FF-
Mötlas

Gutau: "Glück und Yoga - Brunch" mit Danie-
la Hahn und Theresa Dutzler, Engergieplatz
Anahata, 9.00, Info und Anmeldung:
minimalistin.at/events oder 0699 18318302

Perbach: Schwerpunkttag in der Bücherei für
die ganze Familie: 8.30-11.00 und 14.-17.00
Bücherflohmarkt, Literarisches Frühstück: 9.30-
10.30, Kasperltheater: 15.30-16.15, VA: Bu-
chereiteam

Sandl: Feuerwehrfest der FF Pürstling, Feld-
messe um 9.00, anschl. Frühschoppen mit
"Vollgas Granit" und Kinderprogramm

Schönau: Singen mit Aussicht, Taverne Bur-
gruine Prandegg, ab 16.00, VA: Chorregion
Mühlviertel

Unterweitersdorf: Familienfest, Stockhalle
Sportplatz, ab 9.30

Waldburg: 5. Waldburger Dörfer Challenge,
Laufen/Wandern/Walken durch alle Ortschaf-
ten von Waldburg, VA: Union

Waldburg: Dorffest in Schöndorf, Dorfzen-
trum, ab 11.00

Bad Großpertholz: Büchereikaffee mit Ver-
losung Lesepass in der Gemeindebücherei,
14.00

Online: "Finanzielle Unterstützungsmöglich-
keiten", Anmeldelink: https://shorturl.at/
zCm36; 17.00, VA: Verein Chronischkrank

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, Hotel
Fürst, 19.30, VA: Imkerverein

Hagenberg: Die Schlosskapelle erklingt zum
vierten Mal! Abschluss der Konzertreihe,
Schlosskapelle, 19.00, VA: Loibersdorfer Ju-
gend

Hirschbach: Ortstreff (Kräuterkraftquelle),
Kräuterstadl, 17-23.00

Hirschbach: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Pammer, 17-19.00

Neumarkt: Plauderstammtisch, Mittagessen
und danch Vortrag aus dem Bilderschatz von
Emi Rechberger, GH Ochsenwirt, 12.00, VA: SB

Freistadt: Abpfiff im Brauhaus, 18-20.00

Freistadt: Eltern-Informationsabend: "Die
Geburt am Klinikum Freistadt", Klinikum Frei-
stadt, 19.00

Neumarkt: Kegeln in der Dingdorferstub'n,
17.00, VA: SB

Pregarten: Jubiläumsfeier: 30 Jahre Museum
Pregarten, ab 18.30

Freistadt: Für Väter & Kinder: Mein Kind im
Schulalltag begleiten, Moderation: Abg. z. NR
Johanna Jachs, Laib & Seele, Etrichstraße 15-
17, 14-16.00

Freistadt: Genussfreitag, Kulinarik (Biohof
Rudlstorfer Baiernaz) ab 11.45, Markt und Pro-
gramm ab 14.00

Freistadt: Musik-Kulturfest: "Figo Sounds",
Café Figo, Pfarrplatz 3, 9-22.00

Karlstift: Country Music Night im VAZ, 19.00

St. Oswald: Charity-Golfturnier mit Elisabeth
"Lizz" Görgl, Golfclub St. Oswald, ab 10.30,
VA: Start Up Sport

11. September 2025 Linz: Ajeet, Konzert, Euro-
patournee 2025, Rathaussaal,
www.mitsinn.org  0660 7983719

Freistadt: Festival
DER NEUE HEIMATFILM 27.-31. August,
Info: www.filmfestivalfreistadt.at

Hagenberg: Blutspendeaktion, 2. Septem-
ber, Count IT Groub, Meeting Big, 12.30-17.30

St. Leonhard: Blutspendeaktion,
28. August, Pfarrzentrum, 15.30-20.30

Windhaag/Freistadt:
Kunsthandwerksmarkt Mühlviertel Südböhmen
mit Frischemarkt 6. - 7. September

Notdienste 31. August: Mag. Lamprecht,
Weitersfelden,  0664-73650430;

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203



Anzeigen Freistadt54 35. Woche 2025Das ist los

Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

AusstellungenTop-Termine

14. SPARKASSE CITY NIGHT RUN
LINZ.Der14. SparkasseCityNightRun führt
Hobby- und Profiläufer am Donnerstag, 25.
September, wieder durch die Linzer Innen-
stadt. Los geht's um 20.30 Uhr an der Pro-
menade. Warm-up ab 19 Uhr mit
2:tages:bart, Live-Musik auch entlang der
Strecke. Anmeldung: linzercitynightrun.com

Foto: Sportmediapics.com/ M. Binder

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

HOTEL WINZER

Wellness am Attersee
ST. GEORGEN IM ATTERGAU.
Nur wenige Minuten vom At-
tersee entfernt empfängt das
Wellness- und Kuschelhotel
Winzer seine Gäste mit einer
Mischung aus alpiner Herz-
lichkeit und modernem Luxus.

Die Region eignet sich bestens für
Ausflüge: Fahrräder können direkt
im Hotel ausgeliehen werden, um
die Umgebung zu erkunden. Der
Attersee selbst lädt zum Schwim-
men, Segeln oder Stand-up-Pad-
deln ein, während sich in den um-
liegenden Bergen abwechslungs-
reiche Rad- und Wanderwege fin-
den.NachaktivenStundendraußen
bietet das Hotel vielfältige Mög-
lichkeiten zur Erholung. Drei Spa-
Bereiche mit insgesamt zehn Sau-
nen, zehn Pools, Whirlpools und

Ruhezonen stehen zur Verfügung.
Im Außenbereich gibt es ein Son-
nendeck mit Sky Bar, Whirlpools,
einen FKK-Bereich sowie eine
Liegewiese mit Naturpool. Für
Gäste, die besonderen Wert auf
Privatsphäre legen, stehen eigene
Spa-Villen bereit. Diese zweige-
schossigen Einheiten sindmit Sau-
na, Outdoor-Whirlpool, frei ste-
hender Badewanne und Kamin
ausgestattet und bieten Rückzugs-
möglichkeiten abseits des Haupt-
hauses. Am Abend wird in den
Restaurantbereichen ein mehr-
gängiges Menü serviert – ein ru-
higer Abschluss nach einem Tag
zwischen See, Bergen und Well-
ness.
Dieser Bericht entstand auf Basis
einer Einladung für die Tips-Re-
daktion.<

Ob aktiv in der Region oder entspannt im Spa – das Hotel Winzer in St. Georgen
im Attergau schafft eine Balance zwischen Erholung und Genuss. Foto: Hotel Winzer

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis
buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

inkl. Bus ab/bis
Linz via Bruck/

Mur

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Ihre Redakteurin 
vor Ort

Michaela Maurer
+43 7942 74100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

Freistadt: Sommerausstellung rund um die
Glaskunst: Glasklar:mük, MÜK Freistadt von 2.
Juli bis 27. September (zu den Öffnungszeiten),
www.muehlviertel-kreativ.at

Hagenberg: AUGENBLICKE - FRAUENBLI-
CKE, Austellung der Malerin Elisabeth Steineg-
ger, Zwinger Schloss Hagenberg, Öffnungszei-
ten: 15. August von 14.30-17.00, Sa. von 19-
20.00 und So. von 14.30-16.30, bis 31. August

Hirschbach: Richard Wall, Zeichnungen &
Aquarelle, Bauernmöbelmuseum, 17. August
bis 27. Oktober

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, Schlossmalerinnen Antonia Riederer und
Marie Ruprecht, Öffnungszeiten: SA und SO 13-
18.00, Eintritt frei, bis 26. Oktober

Kefermarkt: Franz Kafka & Milena Jesenská
- Eine Liebe über Grenzen, Stöckl Kaffee.Kultur/
Obergeschoss, bis 25. Oktober, Öffnungszei-
ten: Mi. - Mo. 8-18.00, Info 07947/21243

Kefermarkt: "Subjektiv durchs Objektiv -
drei unterschiedliche Sichtweisen", Schlossga-
lerie Weinberg, jeweils Samstag und Sonntag
von 13-18.00, Eintritt frei, VA: Fotografische
Gesellschaft OÖ

Windhaag: Sonderausstellung "ErSieEs@EdV
- Zeitgenössische Holzkunst von Edi Vater",
Green Belt Center, 27. Juli bis 31. August,
Öffnungszeiten: Sonn- und Feiertag 9.30-
12.00 und 13.00-17.00
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

ab

549,-

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

Fotos: Costa

Inkludierte Leistungen:
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen (serviertes Abendessen im

Hauptrestaurant)
• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm im Hauptrestaurant

mit fixem Tisch
• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord
• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026

Saison B 18.07.-30.07.2026

•

ab

1.839,-

Fotos: GTA

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn
ab Linz möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra
Freilichtmuseum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag,
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternden
Streckeninformationen und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
y

•

•

•

•

•

•

150 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

31.08. Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 02.09., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

• ab 16 Uhr: Die Reisespezialisten von Costa Kreuzfahrten bieten wertvolle Reiseein-
blicke, informieren über den Komfort an Bord und stehen für Fragen zur
Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 03.09., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

• ab 16 Uhr: Die Reisespezialisten von GTA Touristik bieten wertvolle Reise-
einblicke, informieren über den Komfort an Bord und stehen für Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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